
Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
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Fo
to

: D
om

in
ik

 K
et

z



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

268. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.06.2020

2

Zu jeder 

PREMIUMWÄSCHE 
erhalten Sie 
von uns 
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*Gültig von 01. Juli bis 31. August 2020 und nicht kombinierbar mit anderen Waschaktionen.

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

schon seit mehreren Monaten befinden wir uns 
nun in einer außergewöhnlichen Situation. Wir 
alle werden noch lange mit den Einschränkun-
gen, die das Corona-Virus mit sich bringt, leben 
müssen. 

Bereits im letzten Grußwort habe ich mich 
ausführlich bei all jenen bedankt, die in den 
vergangenen Monaten für unsere Versorgung 
und Sicherheit gesorgt haben, und auch bei 
denjenigen, die durch rücksichtsvolles Verhal-
ten bewiesen haben, wie stark der Zusammen-
halt in Baesweiler ist. Diesen Dank möchte ich 
auch erneut aussprechen. Ihr Einsatz ist unbe-
schreiblich wertvoll für unsere Gesellschaft. 

Durch Solidarität und Rücksichtnahme haben 
wir es gemeinsam geschafft, den Ausbruch 

Unterstützen Sie den Einzelhandel und die Gastronomen!

des Virus einzudämmen, so dass nun Stück 
für Stück Lockerungen erfolgen konnten und 
somit zumindest teilweise wieder so etwas wie 
Normalität in unser Leben zurückgekehrt ist. 
Treffen mit Freunden sind wieder möglich, in 
den Alltag von Schulen und Kitas kehrt wieder 
mehr Regelmäßigkeit ein und auch der Einzel-
handel konnte wieder öffnen.

An dieser Stelle möchte ich an Sie alle appel-
lieren, unseren Einzelhandel auch zu unter-
stützen. Kaufen Sie lokal, statt im Internet und 
sichern Sie so die Existenz der Geschäfte. Denn 
ohne sie wäre unsere Innenstadt nicht mehr so 
attraktiv wie sie es heute ist. 

Und wie toll es ist, in direkter Umgebung eine 
belebte Einkaufsstraße vorzufinden, können 
wir alle derzeit erleben, wenn wir über den 
neuen Kirchplatz oder den Reyplatz schlen-
dern. Dort und an weiteren Stellen gibt es auch 
viele Restaurants und Cafés, die mit ihrer Viel-
falt das Angebot in unserer Stadt bereichern. 
Auch sie benötigen in dieser schweren Zeit 
Ihre Unterstützung und freuen sich über jeden, 
der für ein Essen oder auf ein Getränk vorbei-
kommt. 

Doch nicht nur Einzelhändler und Gastrono-
men hat die Krise schwer getroffen. Auch unse-
re Vereine haben derzeit zu kämpfen. Kirmes-
sen, Schützenfeste, Jubiläumsfeierlichkeiten: 
Sie alle wurden für diesen Sommer abgesagt. 
Proben von Musik- und anderen Vereinen, Trai-
nings von Sportvereinen, Wettkämpfe, Spiele 

und viele andere Veranstaltungen konnten und 
können gar nicht oder nur eingeschränkt statt-
finden. Ich bedauere dies sehr, wenngleich die 
getroffenen Maßnahmen natürlich nötig waren 
und sind. 

Die Vereine leisten mit ihrer ehrenamtlichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag für unsere 
Gemeinschaft. Sie vermitteln Werte wie Tole-
ranz, Respekt und Fairness. Ich hoffe sehr, dass 
sie im kommenden Jahr all ihre Veranstaltun-
gen nachholen können und sie auch finanziell 
durch die aktuelle Situation nicht in Engpässe 
geraten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

auch wenn die Zahl der aktuell positiv auf das 
Virus Getesteten derzeit niedriger ist als in den 
letzten Wochen, bitte ich Sie dennoch, weiter-
hin Abstand zu halten und die Regeln zu befol-
gen. Tragen Sie Mund-Nase-Masken wo nötig 
und halten Sie sich an die Hygieneregeln. Nur 
so gelingt es uns, auch weiterhin gemeinsam 
gegen das Virus vorzugehen.

Bleiben Sie gesund!

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de



B
ae

sw
ei

le
r 

ak
tu

el
l

268. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.06.2020

3

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und 
der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

Montags	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags:	 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
Mittwochs:	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstags:	 ganztägig geschlossen
Freitags:	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

Ausnahmeregelung für Sporthallen 

In den Sommerferien (29.06. bis 11.08.2020) werden die 
Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-
Halle Beggendorf in diesem Jahr ausnahmsweise nicht 
geschlossen. 

Aufgrund der Coronakrise und der damit verbundenen 
wochenlangen Schließung der Hallen wird den Vereinen 
Gelegenheit gegeben, in den Sommerferien Trainingseinheiten 
nachzuholen.

Die Vereine, die von diesem Angebot Gebrauch machen 
wollen, werden jedoch gebeten, dies dem Sportamt unter 
Angabe der benötigten Trainingszeiten - entsprechend der 
bestehenden Benutzungspläne - mitzuteilen. 

Die Nutzung der Turn- und Sporthallen erfolgt auf der 
Grundlage der Benutzungsordnung sowie der bestehenden 
Benutzungsverträge im Rahmen der üblichen Nutzungszeiten. 
Vor der Wiederaufnahme des Trainings ist entsprechend der 
Coronaschutzverordnung, falls dies noch nicht geschehen ist, 
ein Hygienekonzept zu entwickeln und der Stadtverwaltung 
vorzulegen.

info

Bürgermeister 
telefonisch erreichbar

Um direkte Kontakte in Coronavirus-Zeiten zu minimieren, aber 
den persönlichen Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern auch 
weiterhin zu halten, bietet Bürgermeister Dr. Willi Linkens auch 
künftig die Möglichkeit an, ihn telefonisch unter 02401/800-204 
oder -205 sowie per E-Mail an willi.linkens@stadt.baesweiler.de zu 
kontaktieren. „Wie auch in den vergangenen Wochen gilt: Falls Sie 
Anregungen, Fragen oder etwas auf dem Herzen haben, können 
Sie mich jederzeit gerne anrufen oder mir schreiben“, betont Dr. 
Linkens. 

Auch wenn in unserer Region bereits viele Lockerungsmaßnah-
men beschlossen werden konnten, ist aus Infektionsschutzgrün-
den der Publikumsverkehr im Rathaus weiterhin vorerst nur mit 
Termin möglich. Deshalb findet auch die wöchentliche, offene 
Sprechstunde bis auf weiteres nicht wie gewohnt statt. Sobald die 
Sprechstunde im Rathaus wieder angeboten wird, informiert die 
Stadtverwaltung darüber auf der Homepage.

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle zu 
besetzen:

Bauingenieurin/Bauingenieur 
(m/w/d) für das Amt für 
Abwasserbeseitigung und 
Straßenbau

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Betreuung und Koordinierung von Arbei-

ten zur Aufrechterhaltung des regelrechten 
Betriebes der Stadtentwässerung und Mit-
wirkung bei der Entwicklung flexibler und 
zukunftsorientierter Entwässerungskonzepte 
unter Berücksichtigung der rechtlichen Vorga-
ben und Betreiberpflichten (Generalentwäs-
serungsplanung, Kanalnetzberechnungen, 
Abwasserbeseitigungskonzept, SüwVO Abw),

•	 Erarbeitung und Umsetzung von Straßen-/
Wegekonzepten unter Berücksichtigung 
ganzheitlicher infrastruktureller Ansätze 
sowie Generierung von Maßnahmen hieraus,

•	 Planung, Überwachung und Abrechnung von 
Projekten im Kanal- und Straßenbau in allen 
Phasen der HOAI,

•	 Betreuung von Ingenieurbüros bei Umset-
zung von Kanal- und Straßenbaumaßnahmen,

•	 Mitwirkung bei der Erstellung und Fortschrei-
bung des Anlagevermögens Kanal und Straße.

Erwartet werden:
•	 der erfolgreiche Abschluss eines Studiums 

des Bauingenieurwesens (Diplom FH oder 
Bachelor),

•	 Kenntnisse in der Planung, Ausschreibung, 
Überwachung und Abrechnung von Kanal- 
und Straßenbaumaßnahmen sowie im Bau-
vertragsrecht (HOAI/VOB),

•	 Kenntnisse im Bereich der kommunalen Sied-
lungsentwässerung/Entwässerungsplanung,

•	 routinierter Umgang mit GIS Systemen, Aus-
schreibungsprogrammen, Datenbanken 
sowie Standardsoftware,

•	 gute Kommunikationsfähigkeit, freundliches, 
aufgeschlossenes und sicheres Auftreten 
gegenüber Auftraggebern und Bürgern,

•	 hohes Maß an Motivation.

Gesucht wird eine selbstständig arbeitende, ver-
antwortungsbewusste, belastbare Persönlichkeit. 
Initiative, Teamfähigkeit und Kooperationsbereit-
schaft werden als selbstverständlich vorausge-
setzt.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt zurzeit 39 Stunden.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen 

gerne die Technische Dezernentin, Iris Tomczak-
Pestel unter der Telefonnummer 02401/800-
310.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich 
erwünscht. Frauen werden nach Maßgabe 
des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt 
berücksichtigt. Bewerbungen Schwerbehin-
derter und Gleichgestellter werden ebenfalls 
begrüßt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
sowie einem lückenlosen Nachweis über bisheri-
ge Tätigkeiten werden bis zum 05.07.2020 erbe-
ten an

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
-Personalabteilung-
Postfach 1180
52490 Baesweiler 

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterla-
gen ohne Klarsichthüllen und Bewerbungsmap-
pen einzureichen.

Aus Gründen der Kostenersparnis werden die 
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, 
sondern datenschutzgerecht vernichtet. Kosten, 
die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden nicht erstattet.

Bauingenieurin/Bauingenieur (m/w/d) für das Amt für 
Abwasserbeseitigung und Straßenbau

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

Stadt sorgt für 
Bewässerung der 
Beete

Der Baubetriebshof der 
Stadt Baesweiler ist täglich 
im gesamten Stadtbiete im 
Einsatz, um die städtischen 
Bäume, Hecken, Sträucher 
und Blumen mit genügend 
Wasser zu versorgen. Gerade 
bei Hitzeperioden im Sommer, 
die immer länger andauern 
und bei denen es teilweise 
wochenlang nicht regnet, 
würden die Pflanzen aufgrund 
der trockenen Böden sonst 
stark strapaziert werden. 

„Falls Ihnen in Ihrer direkten 
Umgebung jedoch auffällt, 
dass Beete dringend Wasser 
benötigen, freuen wir uns 
natürlich, wenn Sie kurz-
fristig an der Stelle unseren 
Baubetriebshof mit Gießen 
unterstützen würden“, so Bür-
germeister Dr. Willi Linkens. 
Die Beete danken es den Bür-
gerinnen und Bürgern dann 
sicherlich durch anhaltendes 
Grün und wenig abgestorbe-
nes Pflanzgut in diesem Som-
mer und auch in den nächsten 
Jahren.
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Termine in den Rathäusern
Seit dem 2. Juni sind die Ämter in den Rathäusern Baesweiler und Setterich wieder geöffnet. Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen 
zu vermeiden, werden bis auf weiteres ausschließlich Terminsprechzeiten angeboten. Während der Öffnungszeiten können Termine telefonisch 
über die Zentrale (02401/800-0) oder unter den folgenden Nummern / E-Mail-Adressen vereinbart werden:

Die Terminsprechzeiten des Bürgerbüros finden auch zu den gewohnten Öffnungszeiten an Samstagen statt.

Amt Abteilung Ansprechpartner/in Rufnummer / E-Mail

10/101 Hauptabteilung Frau Dickels -277

10/102 Personalabteilung Herr Czayka -203

20/201 Finanz-, Steuer- und Gebührenabteilung Frau Czayka -523

20/202 Stadtkasse Frau Dahmen (bis 12 Uhr)
Herr Gillessen (nach 12 Uhr)

-507
-508

30/301 Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Gerard -111

30/302 Bürgerbüro, Standesamt, Friedhofsverwal-
tung Frau Klusmeier -130

40 Amt für Schule, Sport, Kultur und Partner-
schaft Frau Kortz -276

50 Amt für soziale Angelegenheiten und Woh-
nungswesen Frau Hartmann-Ruhrus -528

60/601 Stadtplanung Herr Meuer -302

60/602 Beitrags- und Umweltabteilung Herr Arz -301

63 Bauordnungsamt Frau Fuchs -348

65 Amt für Gebäude- und Grundstücksmanage-
ment Frau Sieben gebaeudemanagement@

stadt.baesweiler.de

66 Amt für Abwasserbeseitigung und Straßen-
bau Herr Körfer / Frau Heinrichs -371 / -307

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Taa Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoo:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montaa: Geschllsee

Dienstaa: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstaa: 09.00-18.00
Freitaa: 09.00-18.00

Samstaa: 08:00-15:00
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Nachruf

Am 11.05.2020 verstarb

Frau Stephanie Falkenstein 

im Alter von 35 Jahren.

Die Verstorbene war in der Zeit vom 01.08.2001 bis 31.12.2015 
bei der Stadt Baesweiler beschäftigt. Nach ihrer erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildung zur Kauffrau für Bürokommunikation war 
sie zunächst im Schreibdienst und anschließend in der Umweltab-
teilung, zuletzt als Verwaltungsmitarbeiterin beim Baubetriebsamt 
eingesetzt. 

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichne-
ten Frau Falkenstein aus und verschafften ihr Anerkennung im Kol-
legenkreis.

Für ihre Arbeit gebühren ihr Dank und Anerkennung.

Wir werden ihr Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens	                                 Lara Roosen
 Bürgermeister	                  Vorsitzende des Personalrates

Minigolfanlage wieder geöffnet
Die Mingolfanlage an der Parkstraße ist nach einer Corona-bedingten Pause 
wieder geöffnet. Besucherinnen und Besucher können dienstags bis sams-
tags von 14 bis 19 Uhr (Einlass bis 18 Uhr) sowie sonntags und an Feiertagen 
von 10 bis 19 Uhr (Einlass bis 18 Uhr) auf dem geräumigen Platz neben dem 
Wasserspielplatz den Schläger schwingen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
„Ich habe für die Gäste alles vorbereitet. Die Anordnung der Bahnen und 
auch das Gelände bieten genügend Platz, so dass Abstände problemlos ein-
gehalten werden können“, erläutert der Pächter, Andreas Klose.

Gruppen (unter Berücksichtigung der erlaubten Personenanzahl) können 
nach einer Anmeldung bei Andreas Klose unter 0176/38587600 auch außer-
halb der regulären Öffnungszeiten Minigolf spielen. 
Selbstverständlich sind beim Besuch der Bahn die Verhaltenspflichten im 
öffentlichen Raum zu beachten und die Corona-Abstands- und Hygienere-
geln einzuhalten.

Die Baesweiler Bürgerstiftung unterstützt 
seit 2006 bedürftige Kinder und Jugendliche 
aus Baesweiler. Neben den Erträgen aus dem 
Stiftungsvermögen ist die Bürgerstiftung 
jedoch auf Spenden angewiesen, um bedürf-
tige Kinder und Jugendliche zu unterstützen. 

In den vergangenen Jahren haben Privatper-
sonen, Vereine und auch Firmen häufig bei 
Veranstaltungen zu Spenden für die Stiftung 
aufgerufen. So wurde beispielsweise bei 
Betriebsjubiläen, anlässlich runder Geburts-
tage, anstelle von Kranzspenden bei Beerdi-
gungen und bei zahlreichen anderen Anläs-
sen um Spenden gebeten.

Aufgrund der aktuellen Situation rund um 
das Corona-Virus sind jedoch bereits viele 
Veranstaltungen entfallen, und auch in den 
kommenden Monaten werden voraussicht-
lich nur wenige stattfinden. So bleiben viele 
Spendenaufrufe für die Stiftung aus. 

Gleichzeitig verschärft sich in vielen Familien 
die finanzielle Situation aufgrund der Krise 
und der damit teilweise einhergehenden 
Arbeitslosigkeit oder Kurzarbeit. Leidtragen-
de sind dabei häufig auch die Kinder. 

Deshalb bittet die Bürgerstiftung darum, dass 
ihre Arbeit auch in dieser Krisenzeit nicht in 
Vergessenheit gerät. Die Stiftung übernimmt 
beispielsweise bei Bedarf die Erstausstattung 
für die Schule, finanziert Nachhilfestunden für 
Schülerinnen und Schüler und versendet im 
Rahmen einer Weihnachtsgeschenke-Aktion 
jährlich Gutscheine an Familien – um nur eini-
ge der Hilfen zu nennen. Die Bedürftigkeit 
wird in jedem Einzelfall geprüft. 

Bei einer Spende oder Zustiftung macht 
die Baesweiler Bürgerstiftung auch gerne 
werbewirksam darauf aufmerksam. Nähere 
Informationen erhalten Sie beim Geschäfts-
führer der Bürgerstiftung, Thomas Jansen, 
unter der Telefonnummer 02401/800-524, 
sowie auf der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.

Konten der Bürgerstiftung
Sparkasse Aachen 
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27 
BIC: AACSDE33E

VR Bank Baesweiler 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15 
BIC: GENODED1WUR

Auch in Krisenzeiten an Kinder 
und Jugendliche denkenDie Fördermaßnahmen

Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-
men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung der Städteregion Aachen und des Malteser Jugend-
treffs Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unter-
stützung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet und den Offenen Ganz-
tagsschulen, wenn auch finanzielle Hilfsbedürftigkeit 
gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt-
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 59 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2010 an 
207 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Büchern, Spielsachen, Sportartikeln, Ankleide-
sachen u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger 2011:Layout 1  03.02.11  08:07  Seite 2
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Sie setzen sich täglich für das 
Leben von Menschen ein, sie 
schützen, retten und löschen – bei 
Tag und bei Nacht: Um den wich-
tigen Einsatz der Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler zu würdi-
gen, hat die Firma Boddenberg 
GmbH ihr nun 1000 Euro gespen-
det. „Nur mit Danke sagen und 
klatschen für die ‘Helden des 
Alltags‘ ist es nicht getan“, findet 
Michael Boddenberg, Geschäfts-
führer der Gebäudereinigung. Und 
als er eines Nachts von der Feuer-
wehr träumte, habe er gewusst, 
das sei eine Institution, die er 
unterstützen müsse, sagt er. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Firma Boddenberg, die 
ihren Sitz in Düren hat, kümmern 
sich seit Jahren um die Reini-
gung öffentlicher Einrichtungen 

der Stadt Baesweiler. Während 
der Corona-Pandemie habe man 
glücklicherweise, wo nötig, Perso-
nal anderweitig einsetzen können 
und so niemanden der 400 Mitar-
beiter entlassen müssen. Langsam 
entspanne sich die Situation in der 
Branche, das Thema Desinfektion 
sei in aller Munde, so Boddenberg. 
„Mein Vater hat immer gesagt: 
Wenn es Dir gut geht, musst Du 
bereit sein, von Deinem Glück 
abzugeben, dann wird das Glück 
auch wieder zu Dir zurückfinden“, 
so der Geschäftsführer, der auch 
für seine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter einen Bonus für ihre 
Arbeit in der Ausnahmesituation 
vorsieht. 

Stadtbrandmeister Dieter Ketten-
hofen bedankte sich gemeinsam 
mit seinem Stellvertreter Dirk 
Grein bei Michael Boddenberg: „So 
viel Geld zu erhalten, ist eine feine 
Sache. Ich danke Ihnen herzlich im 
Namen aller Kameradinnen und 
Kameraden“, sagte er. Auch Bürger-

meister Dr. Willi Linkens freute sich 
sehr über die Zuwendung. „Unsere 
Feuerwehr liegt uns sehr am Her-
zen. Ich kann nur danke sagen für 
diese überaus großzügige Geste.“ 

„Diese Spende ist sicherlich eine 
große Motivation für die Kamera-
dinnen und Kameraden. Es ist toll, 
dass ihre Arbeit so geschätzt wird“, 
schloss sich auch Ordnungsamts-
leiter Pierre Froesch, in dessen 
Zuständigkeitsbereich die Feuer-
wehr fällt, dem Dank an.

Eine Idee, was mit dem Geld 
gemacht wird, gibt es auch schon. 
Ein Teil davon soll nämlich in Tech-
nik investiert werden. So sind neue 
Beamer für Schulungszwecke drin-
gend nötig, weiß Stadtbrandmeis-
ter Dieter Kettenhofen. Nach einer 
Corona-bedingten Pause könne 
auch langsam der Übungsbetrieb 
wieder starten. Und augenzwin-
kernd fügte er hinzu: „Vielen Dank, 
Herr Boddenberg. Träumen Sie 
gerne noch einmal von uns!“

Sie möchten sich ein zweites Standbein aufbauen? Wenn Sie in Ihrem Umfeld 
gut vernetzt sind und Freude am Umgang mit Menschen haben, dann haben 
wir genau die richtige Perspektive für Sie: Vertrauensfrau oder Vertrauensmann 
für die HUK-COBURG – und Sie können sich Ihre Zeit komplett frei einteilen.

Ihr Profil
• Sie sind kommunikationsstark 

und arbeiten gerne mit Menschen
• Sie übernehmen gerne Verant-

wortung, sind motiviert und lern-
bereit

• Sie wollen sich im Vertrieb aus-
probieren

Unsere Leistungen
• Wir bieten Ihnen eine starke  

Versicherungsmarke mit großem 
Kundenpotenzial

• Wir bereiten Sie umfassend auf 
Ihre neue Aufgabe vor und stehen 
Ihnen bei Fragen immer zur Seite

Nebenberuflicher Vermittler (w/m/d)
für unseren Standort in Baesweiler gesucht

Sichern Sie Menschen ab – 
und Ihren Nebenverdienst.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich jetzt bei Herrn Hambücker unter Tel. 0241 479419521 
oder michael.hambuecker@HUK-COBURG.de

Ihre Aufgaben
Sie beraten Kunden unter Berücksichtigung des individuellen Bedarfs und 
führen selbstständig abschlussorientierte Verkaufsgespräche durch – als 
kompetenter und verlässlicher Ansprechpartner für Ihre Kunden.

Gebäudereinigung Boddenberg spendet an Feuerwehr

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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GEMEINSAM STADT

Multifunktionaler Bewegungs- und 
Aktionsplatz wird in Setterich errichtet

Im Jahr 2017 hat die Stadt Baeswei-
ler einen Sozialbericht erstellt, bei 
dem unter anderem herausstach, 
dass in Setterich-Nord Defizite in 
den Bereichen Gesundheit, Bildung 
und Sprachbewertung vorliegen. 
Nur 79 Prozent der Kinder dort sind 
normalgewichtig. Im Rahmen des 
Integrierten Sozialen Handlungs-
konzeptes 2019, das auf dem Sozi-
albericht aufbaut, wurde deshalb 
festgehalten, dass dort dringender 
Handlungsbedarf mit der Schwer-
punktausrichtung „Gesundheits-
vorsorge und Bewegung“ besteht. 
Deshalb wird in Setterich nun ein 
multifunktionaler Bewegungs- und 
Aktionsplatz errichtet. Die Planung 
dazu wurde dem zuständigen Aus-
schuss bereits vorgestellt.

Bereits 2008 wurde vom Stadt-
rat das Integrierte Städtebauli-
che Entwicklungskonzept Soziale 
Stadt Setterich-Nord beschlossen, 
um Defizite in diesem Stadtteil zu 
nivellieren. Mehrere Förderanträge 
wurden im Rahmen der Städte-
bauförderung in den vergangenen 
Jahren zu diesem Zweck gestellt 
und mit Mitteln von Land und 
Bund, denen dafür ein großer Dank 
gebührt, bewilligt. Er wird zu 70 
Prozent gefördert.

Der Bewegungs- und Aktions-
platz wird neben dem Schulhof 
der Gemeinschaftsgrundschule 

St. Barbara und dem Kindergarten 
der StädteRegion Aachen errichtet. 
Lehrer der Schule und auch Vertre-
ter des Haus Setterich, mit dem die 
Stadt Baesweiler bereits seit vielen 
Jahren kooperiert, bestätigten, 
dass es bei vielen Kindern großen 
Bedarf im Bereich der motorischen 
Bildung, also beispielsweise bei 
Gleichgewichtsübungen, Fitness-
training oder Fahrradfahren, aber 
auch im Bereich Verkehrssicher-
heit gibt. Durch seine Lage im 
Programmgebiet „Soziale Stadt“ 
wird der Platz jedoch nicht nur von 
Schülern und Kindergartenkin-
dern der besagten Einrichtungen 
genutzt werden können, sondern 
steht öffentlich allen Kindern und 
Jugendlichen zur Verfügung - auch 
außerhalb der Unterrichtszeiten. 
Da er an der Straße liegen und gut 
einsehbar sein wird, ist der wichti-

ge Aspekt der sozialen Kontrolle 
gegeben. 

Ein Teil des Bewegungs- und Akti-
onsplatzes wird ein Fahrradpar-
cours sein. Da sowohl einige Kinder 
als auch Jugendliche, manchmal 
aber auch Eltern, nicht Fahrrad fah-
ren können, dient das Fahrradtrai-
ning auf einem Fahrradparcours 
der Bewegung und Gesundheits-
förderung. Gleichzeitig fördert es 
die Kommunikation, schafft Kon-
takte und lehrt Kinder und Jugend-
liche, wie man verkehrssicher fährt 
und welche Regeln es im Straßen-
verkehr gibt. Strecken, Wellen und 
Kreise weisen Fahrtrichtung und 
-bewegungen vor. Gleichzeitig 
wird ein positiver Beitrag zum Kli-
maschutz geleistet, wenn die Kin-
der und Jugendlichen das Fahrrad 
als Verkehrsmittel kennen und nut-

zen lernen. Ein Teil der Anlage wird 
oberhalb des Heizraums der Schule 
errichtet, der ohnehin aus Sicher-
heits- und Kostengründen zurück-
gebaut werden muss. Dies ist noch 
für dieses Jahr geplant, so dass die 
Arbeiten für den Platz im Jahr 2021 
beginnen können. 

In der Mitte des Parcours – abge-
grenzt durch Hecken - wird ein 
sogenanntes Calisthenicsquartier 
errichtet. Calisthenics ist ein inten-
sives Training mit Eigengewicht, 
das mithilfe von Barren, Stangen 
und anderen Trainingsgeräten 
ausgeführt wird. An fünf Statio-
nen kann man unter freiem Him-
mel unterschiedliche Muskeln und 
Fähigkeiten wie Orientierungsfä-
higkeit, Differenzierungsfähigkeit 
und den Gleichgewichtssinn trai-
nieren. 

Ein weiterer wesentlicher Bestand-
teil der Planung ist eine Einhau-
sung, die mehrere Funktionen 
bietet. Manche Kinder und Jugend-
liche besitzen kein Fahrrad und/
oder keinen Fahrradhelm, so dass 
am Parcours beides später ausge-
liehen werden kann. In der Ein-
hausung können Gegenstände 
untergestellt werden und sind dort 
vor Vandalismus und Diebstahl 
geschützt. Gleichzeitig soll sie ein 
Anlaufpunkt sein, unter anderem 
für das Quartiersmanagement.

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau

Verstärken Sie
unser Allianz Team.
Wir suchen Sie als Versicherungsfachleute (m/w/d),
gerne auch als Quereinsteiger (m/w/d). Sind Sie
Jemand, der Verantwortung im Außendienst
übernimmt und in unser Allianz Team passt? Dann
sollten wir uns kennenlernen. Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung.

Besuchen Sie
uns auf Facebook!

Tanja Bolten

Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler

tanja.bolten@allianz.de
www.bolten-allianz.de

Tel. 0 24 01.3 99 09 80
Mobil 01 76.84 42 18 98

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de
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Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, Tel. 02401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuersbaesweiler-
zentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel
 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
 Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
 Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung 
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler 
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30 
http://www.zittel.mercedes-benz.de

Weil jeder Kilometer anders ist.
 Neue Wege zu unbekannten Zielen können 
manchmal ganz schön alt aussehen.  Doch egal, 
ob Sie der Weg in den Urlaub über Asphalt, Schotter 
oder Sand führt – mit unserem Sommercheck ist 
Ihr Mercedes-Benz perfekt auf jedes Abenteuer 
vorbereitet. Im Preis inklusive: ein gutes Gefühl 
und die Vorfreude auf die schönste Zeit des Jahres.   
Das Beste für mich: Mein Service.

Überprüfung der Bremsanlage, Wischerblätter und
Außenbeleuchtung sowie Kontrolle des Motorenöls,
der Kühl- und Bremsmittel, der Räder und der
Fahrzeugunterseite und Fahrzeugoberwäsche.

Sommercheck.

19,00 €inkl. 
Fahrzeugoberwäsche

Unterer Teil der 
Kirchstraße wird 
erneuert
Arbeiten im Zuge der 
Umgestaltung des ZOB

Auf dem unteren Bereich der Kirch-
straße sind vor einigen Wochen 
Bauarbeiter angerückt: Im Rahmen 
der Maßnahme Zentraler Omnibus-
bahnhof (ZOB) wird der Abschnitt 
zwischen der Aachener Straße und 
In der Schaf als erstes städtebaulich 
aufgewertet. 

Nachdem die Arbeiten der Versor-
gungsunternehmen Enwor und 
Regionetz abgeschlossen sind, wer-
den die Gehwege und Parkflächen 
neugestaltet und die Fahrbahn neu 
asphaltiert. Um auf die Innenstadt 
hinzuweisen bzw. „Neugier“ auf 
einen Einkaufsbummel im Zentrum 
zu wecken, wird dieser Bereich und 
der in einem späteren Bauabschnitt 
noch zu gestaltende Bushof zu einem 
ansprechenden hochwertigen Stadt-
eingang entwickelt und optisch die 
Oberflächengestaltung der Innen-
stadt aufgegriffen. Der oftmals bei 
Nässe als „rutschig“ empfundene 
Klinkerpflasterstein der Innenstadt 
wird hier durch ein eigens für den 
Bereich entworfenes Betonprodukt 
mit rauer Oberfläche in ähnlicher 
Optik ersetzt. Darüber hinaus wer-
den neben der Straße neue Bäume 
gepflanzt. So wird nicht nur durch 
interessante Oberflächen, sondern 
auch durch Stadtbegrünung der 
neue Innenstadteingang über die 
Kirchstraße attraktiver gestaltet.

Der restliche Bereich des Zentra-
len Omnibusbahnhofes (ZOB) wird 
anschließend in einem zweiten 
Bauabschnitt (nicht vor Jahresende) 
erneuert. Der derzeitige Zustand ins-
besondere im Bereich der Bushalte-
bereiche, wird heutigen Ansprüchen 
an eine zeitgemäße und nachhaltige 
Abwicklung des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs nicht mehr gerecht. 
Der gesamte Bereich des Bushofes 
wird barrierefrei ausgebaut. Im Kreu-
zungsbereich Aachener Straße/In 
der Schaf wird ein Mini-Kreisverkehr 
errichtet. Zusätzlich zu der Neu-
ordnung der Haltestellen soll eine 
gestalterische Einbindung in das 
Oberflächenkonzept der Innenstadt 
erfolgen. Durch eine Vergrößerung 
der Gehwege bzw. der Neuordnung 
des Parkens sollen zudem Aufent-
haltsflächen und Verweilpunkte 
geschaffen werden. Auch wird 
der Umbau mehr Platz für Außen-
gastronomie bereitstellen. Dazu 
wird es nach weiter fortgeschritte-
ner Planung, in die die Ergebnisse 
bisheriger Beteiligungen einfließen, 
eine weitere Bürgerinformations-
veranstaltung geben, deren Termin 
frühzeitig bekanntgemacht wird.

Neues Angebot im Quartiersbüro KREATIV
Seit dem 2. Juni gibt es im Quartiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, ein neues 
Angebot für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baesweiler - zunächst 
probeweise bis zum Jahresende: Viele Fragen von Händlern, Start-ups, 
Handwerkern und Selbständigen sind häufig mit baurechtlichen Fragen 
verknüpft. Was darf ich, was muss ich beachten, muss ich etwas genehmi-
gen lassen und wenn ja, wer hilft mir dabei?

Eine erste Antwort auf all diese Fragen einschließlich freundlicher, kom-
petenter Beratung können Sie demnächst mittwochvormittags während 
der Öffnungszeit ohne weitere Voranmeldung bei einer Fachkollegin aus 
dem Bauaufsichtsamt der Stadt Baesweiler im KREATIV erhalten. Aufgrund 
der aktuellen Situation ist auf die Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen 
zu achten: Besucherinnen und Besucher müssen eine Mund-Nasen-Bede-
ckung im Quartiersbüro tragen. Darüber hinaus ist der Mindestabstand 
von 1,5 Metern einzuhalten. Die Stadt Baesweiler bittet um Verständnis 
und die Einhaltung der Regeln.

Es ist der Verwaltung wichtig, gerade auch in diesen Monaten durch beson-
dere Beratungsangebote unsere Innenstadt und den Handel zu stärken.
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In der Stadt Baesweiler wird ab dieser Woche 
ein ländliches Wirtschaftswegekonzept 
erstellt mit dem Ziel, die städtischen Außen-
bereiche zukunftsfähig und anforderungsge-
recht, gleichzeitig aber auch finanzierbar zu 
gestalten.   

Die Wirtschaftswege der Stadt Baesweiler wer-
den intensiv genutzt. Zum einen durch die 
Landwirtschaft mit immer größeren Geräten, 
zum anderen zur sinnvollen Freizeitgestaltung 
mit Fahrrädern und zu Fuß. 

In welchem baulichen Zustand sind die Wege 
und Brückenbauwerke? Wie ist es um ihre 
unterschiedliche Nutzung bestellt? Wie wer-
den sie den unterschiedlichen Entwicklungen 
und Anforderungen gerade auch in der land-
wirtschaftlichen Bearbeitung gerecht? Welche 
Wege werden häufig genutzt und durch wel-
che Nutzergruppe? Welche Rolle spielen die 
Aspekte Freizeit, Erholung, Mobilität, Produk-
tion, erneuerbare Energien und ökologische 
Wertigkeit? Unter anderem auf diese Fragen 
soll das Konzept eine Antwort geben. 

Erstellt wird es von der Ge-Komm GmbH, 
Gesellschaft für kommunale Infrastruktur aus 
dem Osnabrücker Land. 

Die Mitarbeiter des Ingenieurbüros führen 
dazu mit geländetauglichen Allradfahrzeu-
gen und einer Spezial-Kameraausrüstung 
sowie systemoptimierten EDV-Hard- und 
Softwarelösungen im Baesweiler Stadtgebiet 

Stadt Baesweiler lässt Wirtschaftswegekonzept erstellen

gerade eine Bestandsaufnahme durch. Sie ver-
fügen über die notwendige Berechtigung und 
können sich entsprechend ausweisen. 

Die Erstellung des Konzeptes unter Beteili-
gung von Kommune, Städteregion und den 
Ortslandwirten wird mit einem Zuschuss von 
60 Prozent aus dem Förderprogramm des 
Landes Nordrhein-Westfalen zur „Förderung 

einer integrierten ländlichen Entwicklung“ 
gefördert.

Mit Hilfe eines digitalen Bürgerdialog-Portals 
wird im Rahmen des Projektes demnächst allen 
interessierten Bürgern und Anliegern die Mög-
lichkeit zur Information und Beteiligung gege-
ben. Entsprechende Informationen dazu gibt 
die Stadtverwaltung rechtzeitig bekannt. 

Foto: Ge-Komm GmbH

Trotz aller 

Einschränkungen 

wünschen wir einen 

schönen Sommer 

und gute Erholung.

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Seit Ende Mai rollt der Verkehr auf der neuen Landesstraße 50n in Baes-
weiler, die vom Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen (Straßen.
NRW) gebaut wurde. Die neue Ortsumgehung zwischen Setterich und 
Siersdorf, die von Verkehrsminister Hendrik Wüst freigegeben wurde, redu-
ziert den innerörtlichen Verkehr in Setterich und verbessert die Anbindung 
von Baesweiler an die Autobahn 44. Mehr als 4000 Fahrzeuge sollen die 
neue Strecke künftig täglich nutzen. „Viele Jahre haben wir uns dafür ein-
gesetzt, dass eine Umgehungsstraße an dieser Stelle gebaut wird. Ich freue 
mich, dass die Straße nun endlich fertiggestellt worden ist und der Verkehr 
in der Stadt dadurch erheblich reduziert wird“, sagt Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens. 

Im Jahr 2017 begannen die Arbeiten an der neuen rund zwei Kilometer lan-
gen Landesstraße, die auch an die L 225 in Richtung Niederlande angebun-
den ist. Im Zuge des Baus wurde eine Brücke errichtet, um den Wirtschafts-
weg Raiffeisenstraße zu erhalten, für kleine Tiere wurden zwei Durchlässe 
gebaut. Darüber hinaus wurden neue Entwässerungsstrukturen installiert. 
Rund 6,8 Millionen Euro hat Straßen.NRW in die Maßnahme investiert, 
einen Teil davon in ökologische Ausgleichsmaßnahmen: So wurden auf 

zehn Hektar Obstbäume entlang einiger Wirtschaftswege gepflanzt. Zwei 
Hektar Ackerfläche wurden extensiviert und so neuer Lebensraum für Feld-
vögel geschaffen. 

Auch ein neuer Kreisverkehr an der Schnittstelle L 50n/B 57 am Ortsein-
gang Setterich wurde angelegt, dessen Bepflanzung vom BELLANDRIS 
Gartencenter Höppener in enger Abstimmung mit der Stadt Baesweiler 
geplant wurde. „Wir sind dem Gartencenter sehr dankbar, dass es uns die 
Pflanzen kostenlos zur Verfügung gestellt hat und den Kreisverkehr auch 
bepflanzt hat“, betont Dr. Linkens. In der Mitte des Kreisels kann perspekti-
visch eine Skulptur errichtet werden, die Bürgerinnen und Bürger werden 
zu gegebener Zeit an der Ideenfindung für das Motiv beteiligt. 

Ein Aspekt fehlt jedoch noch zur Fertigstellung des Projektes L50n: Damit 
die Anwohnerinnen und Anwohner der Landesstraße nicht nur von einer 
besseren Luftqualität profitieren, sondern auch nicht mehr durch Ver-
kehrslärm belästigt werden, wird eine Lärmschutzwand am Adenauerring 
errichtet. Bis Ende 2020 soll diese installiert werden, so Straßenbau.NRW. 
Die Ausschreibung läuft derzeit. 

Leider ist sie nicht immer zu sehen oder zu 
besichtigen: die kleine aber feine Mahnkapelle 
auf dem alten Friedhof in Setterich. Oberhalb 
des Ehrenfriedhofes seitlich der Pfarrkirche 
St. Andreas erreicht man sie über eine kleine 
Treppenanlage. Deren Tor und auch die Türen 
zur Mahnkapelle waren nun zu Pfingsten weit 
geöffnet und luden zu einem Besuch der hüb-
schen verschwiegenen kleinen Parkanlage und 
ihrer Mahnkapelle. Im Außenbereich erinnern 
historische Grabmäler, Steinkreuze und eine 
Gedenktafel an der Nordfassade der Kapelle 
an die „Opfer von Krieg und Gewalt“. Ruhe und 
Frieden strahlt die kleine sehr grüne Anlage aus, 
die ihren Platz mitten im historischen Ortskern 
von Setterich hat. Betrieben wird der alte Fried-
hof am Fuße der Kirche aus Platzgründen schon 
lange nicht mehr.

Im Inneren der kleinen Kapelle listen zwei gol-
dene Tafeln die Opfer des Ortes des Zweiten 
Weltkrieg auf. Als Warnung, zum Gedenken, als 
Mahnung!

Schön, dass es Menschen gibt, die sich weiter um 
den Erhalt und die Pflege dieser idyllischen und 
wichtigen Anlage mitten in Setterich kümmern.

Ortsumgehung L 50n ist für den Verkehr freigegeben

Zu Pfingsten waren die Türen der Mahnkapelle weit geöffnet
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Amtsdirektor Christian Gerstendörfer wurde vom Gemeinderat 1957 
gedrängt: „Wir müssen mehr für unsere Jugend tun. Die Sportvereine haben 
großen Zulauf. Es fehlt an Sportplätzen.“ Und nicht nur das. Ein noch grö-
ßeres Problem war die Wohnungsnot. Fast 2000 Heimatvertriebene und 
Flüchtlinge waren zu versorgen. Die Zeche Carl-Alexander bemühte sich, für 
ihre Bergleute Unterkünfte zu errichten. Inzwischen fanden hier 2700 Mit-
arbeiter Arbeit. Allein die entstandene Bergarbeitersiedlung Kapellenstraße 
bot 240 Familien ein neues Zuhause. Es ging aufwärts.

Baesweiler wächst und ist jung
Die Einwohnerzahl von Baesweiler stieg seit 1950 bis 1957 von 9000 auf 
13.000. Die zugezogenen Neubürger waren überwiegend junge Familien. 
Und so verdoppelte sich in fast zehn Jahren die Anzahl der Schulkinder auf 
2200. Eine große neue Grundschule war dringend notwendig. Der Bau der 
Grengrachtschule wurde beschlossen, die Arbeiten begannen 1958. Für 
die sporttreibenden Vereine reichte der alte Platz am Feuerwehrturm nicht 
mehr aus. Allein der „Sportverein 09 Baesweiler“ meldete Bedarf für seine 
neun Jugendmannschaften und drei Seniorenteams. Für die Leichtathletik-
gruppen des „Turnvereins 1908 Baesweiler“ gab es keine geeignete Wett-
kampfstätte, eine alte Wiese reichte nicht mehr aus.

Wiese wird 1925 zum Sportplatz
Der größte Sportplatz für Wettkämpfe war bisher der Platz an der Peterstra-
ße. Ein schmales Wiesenstück der Gemeinde am Feuerwehrturm war dort 
schon vor dem 1. Weltkrieg zum Fußballspielen freigegeben. 1920 schlossen 
sich die beiden Fußballvereine „Superior“ und „Alemannia“ zum „Sportver-
ein Baesweiler“ zusammen. Als dann auch noch 1925 die Oidtweiler Kicker 
dazukamen, musste ein wettkampfgeeigneter Platz geschaffen werden. 
Auf Vorschlag des Bürgermeisters Ferdinand Hahn kaufte die Gemeinde 
für 16.000 Goldmark ein großes Grundstück, das direkt neben dem schon 
vorhandenen Platz lag. Hier an der Peterstraße/Feuerwehrturm entstand 
der erste regelgerechte Fußballplatz in Baesweiler. Der Kaufvorgang hat-
te übrigens noch ein Nachspiel. Der Verkäufer war nämlich der ehemalige 
Bürgermeister Dahmen. Der Gemeinderat warf ihm Preistreiberei vor und 
verlangte eine Reduzierung des Kaufpreises. Dahmen ließ sich aber darauf 
nicht ein. Dennoch, die Gemeinde hatte ein - teures - Filetstück für die wei-
tere Entwicklung des Platzes zur Verfügung. Da konnte dann 1931 sogar ein 
Fußballspiel mit 10.000 Zuschauern stattfinden. Und die Nazis entdeckten 
die Fläche als Aufmarschgelände für Feierlichkeiten am 1. Mai. 1939 konnte 
dann Bürgermeister Koolen hier auch noch ein Freibad planen.
 	  
Situation nach dem 2. Weltkrieg
Wie schon eingangs erwähnt, hatte die Gemeinde nach Kriegsende alle 
Hände voll zu tun mit der Versorgung der wachsenden Gemeinde. Aber 
dazu gehörte eben nicht nur die Schaffung von Wohnraum, sondern auch 
die Umgestaltung von Straßen und zentraler Plätze, z.B. des Kirchenvor-
platzes oder die Straßen um den alten Rey-Hof an der Breite Straße. Wohn-
umweltverbesserung und „Soziale Stadt“ sind heutige Begriffe, die auf die 
1950-60er-Jahre-Aktivitäten verweisen.

Förderung der Vereine
Mit der Wiedereröffnung des Freibades Peterstraße 1950 war schon eine 

Baesweiler im Aufschwung: Vorfahrt für den Sport
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler findet am Montag, 
31. August, von 10 bis 11 Uhr im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 
104, statt. Nach Absprache sind zusätzliche Zeiten möglich. 

wichtige soziale Einrichtung für alle Bürger vorhanden. Aber für die so bunt 
zusammengesetzte Bevölkerung aus allen Gegenden Deutschlands waren 
die Vereine alte und neue Heimat zugleich. Die wollte der Gemeinderat för-
dern. Die Sportvereine mit ihren großen Mitgliederzahlen benötigten eine 
neue Anlage. 1960 war es so weit. Der Gemeinderat beschloss ein großes 
Projekt zu errichten: eine neue Sportanlage mit Fußballrasenplatz, Lauf-
bahn und Hochsprunganlage, Weit- und Dreisprunganlage, Kugelstoßan-
lage, Diskus- und Speerwurfanlage, zusätzlich Platz für eine Tennisanlage, 
ein Freibad, ein Minigolfspielplatz und ein Jugendheim. Nicht alles davon 
wurde später realisiert. Mit dem Kauf von 24 Morgen Ackerland neben der 
damals noch viel benutzten Kleinbahnlinie war dann der erste Schritt „Am 
Promenadenweg“, heute Parkstraße, getan.

Tribüne mit Reporterkabine
Für das sportliche Großprojekt beauftragte man für die Gesamtplanung 
einen ausgewiesenen Fachmann: Garten- und Landschaftsarchitekt Victor 
Calles aus Köln. Dieser war u.a. durch den Bau des Ulrich-Haberland-Stadi-
ons von Bayer 04 Leverkusen bekannt. Dipl. Architekt Hans Spiertz über-
nahm die Planung der Bauten. Das Stadion sollte 5.000 Besucher fassen 
mit einer Tribüne, die für 500 überdeckte Sitzplätze sorgte. Dass man etwas 
Ungewöhnliches plante, ist noch heute zu besichtigen: „Eine Pressekabine 
für 4 Reporter und 3 Telefonisten in der Mitte der Tribüne“, wie der Architekt 
stolz dem Bauausschuss erklärt. Das fand den Beifall der Ratsmitglieder. So 
konnte man die Nachbargemeinden glatt ausstechen. 

Freibad und Sportplatz 
Auf Unverständnis traf aber ein anderer Umstand. Die Tribüne befand sich 
nicht in der Mitte des Platzes, sondern war zum Eingang hin verschoben. 
Architekt Calles hatte im Bauausschuss einen schweren Stand, das zu 
begründen. Er führte aus: „Das Stadion ist nicht nur ein Fußballplatz. Bei 
leichtathletischen Wettkämpfen ist das Einlaufziel/Hauptereignis seitlich, 
nicht in der Mitte des Stadions. Außerdem: Nach Einbau des Freibades sol-
len die Umkleideräume gegenüber entstehen. Das ergibt ein schöneres 
Bild. Man muss das Projekt als Ganzes sehen und nicht einzelne Teile für 
sich beurteilen.“ Der Fachmann setzte sich durch, auch wenn dann ein Frei-
bad an dieser Stelle nicht gebaut wurde, sondern erst 1975 ein Hallenbad 
entstand. Das Stadion konnte am 25. Juli 1964 der Bevölkerung übergeben 
werden. 

Vom Sportplatz zum Freizeitpark 
Nach über 50 Jahren hat sich der Sportplatz mit Nebengelände längst zu 
einem Sport- und Freizeitpark entwickelt. Die frisch renovierten Außenflä-
chen, das umgebaute und erweiterte Hallenbad und die vielfältigen neuen 
Sport- und Spielgeräte laden alle Bürger zum Besuch ein. 

Herbst 1931: Sportvereinigung Baesweiler-
Oidtweiler spielt am Feuerwehrturm gegen 
Alemannia Aachen, ca. 10.000 Zuschauer.	

Sportplatz an der Peterstra-
ße/Feuerwehrturm, seit 1925 
Gemeindeeigentum.

Erstmals Rasenwalzen im neuen 
Sportpark 1964. Sportfläche fertig, 
das Tribünendach fehlt noch.	

Eingang zum Stadion: Tiptop 
frisch renoviert 2020.
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Was benötigen Menschen im fortgeschrittenen Alter? Mit welchen Themen sollten sie 
sich auseinandersetzen? Und welche Hilfestellungen bieten ihnen Institutionen, Orga-
nisationen und Vereine?

Antworten auf diese Fragen können die Seniorinnen und Senioren der Stadt Baesweiler 
im neu aufgelegten Senioren-Wegweiser der Stadt finden. 

Erhältlich ist er an den folgenden Stellen:
•	 Rathaus Baesweiler, Mariastr. 2
•	 Rathaus Setterich, An der Burg 3
•	 Quartiersbüro KREATIV, Kückstr. 21
•	 Stadtbücherei Baesweiler, Burgstr. 6
•	 Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20

Darüber hinaus kann er auf der Internetseite der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.de, 
heruntergeladen werden. 

„Mit dem Wegweiser stellen wir den Seniorinnen und Senioren in unserer Stadt und 
ihren Angehörigen gebündelt Informationen zur Verfügung, die sämtliche Bereiche des 
Alltags betreffen“, erklärt Bürgermeister Dr. Willi Linkens. Der Wegweiser, der von der 
Druckerei Palm in Baesweiler gestaltet wurde, könne als praktische Hilfe im alltäglichen 
Leben dienen. Er enthält unter anderem Empfehlungen zu finanziellen und bürokrati-
schen Angelegenheiten, nennt Ansprechpartner und informiert zu Themen wie Vorsor-
gevollmacht, Pflege und Sterbefälle, aber auch über Freizeitangebote in Baesweiler. „Im 
Wegweiser wird unter anderem auf zahlreiche Veranstaltungen hingewiesen, die die 
Stadt Baesweiler in jedem Jahr extra für Senioren organisiert. In diesem Jahr müssen 
einige Veranstaltungen aus bekannten Gründen leider verschoben werden, dafür bitte 
ich um Verständnis“, so Dr. Linkens. „Im kommenden Jahr kann dann hoffentlich alles 
wie angegeben stattfinden.“ 

Ein besonderer Dank gilt auch den Baesweiler Firmen, die Anzeigen in dem neuen Seni-
orenwegweiser geschaltet und die Neuauflage so möglich gemacht haben. 

ÄLTER 
WERDEN
IN BAESWEILER

INFORMATIONSBROSCHÜRE

FÜR UNSERE SENIOREN
Älter werdenin Baesweiler

Neue 
Seniorenbeauftragte

Jennifer Strzys

Neuer Senioren-Wegweiser

der Stadt Baesweiler

Die Stadt Baesweiler hat eine neue Seniorenbeauf-
tragte: Jennifer Strzys hat im März Christiane Han-
ek im Amt für Soziale Angelegenheiten und Woh-
nungswesen abgelöst, die in Elternzeit geht. 

Seit 2013 führte der Weg der Kauffrau für Bürokom-
munikation schon durch zahlreiche Abteilungen 
der Baesweiler Stadtverwaltung. So wurde Jennifer 
Strzys bereits in der Verwaltung des Baubetriebs-
hofs, in der Steuerabteilung, dem Hochbauamt, 
der Hauptabteilung und im Bürgerbüro eingesetzt. 
Seit 2017 besucht sie darüber hinaus den Verwal-
tungslehrgang I des Studieninstituts für kommu-
nale Verwaltung Aachen. Durch die vielfältigen 
Erfahrungen, die sie in den verschiedenen Ämtern 
sammeln konnte, ist sie bestens gewappnet, um 
die Baesweiler Seniorinnen und Senioren bei ihren 
Anliegen zu unterstützen. Sie wird Veranstaltungen 
organisieren, wie die „Woche 55 +“ (ehemals „Woche 
der Senioren“) und die Seniorenforen, und ist eben-
so Ansprechpartnerin für eine Beratung zum Thema 
Rente oder Wohnraumförderung. „Ich freue mich 
über die Anregungen und Wünsche der Baesweiler 
Seniorinnen und Senioren und habe natürlich auch 
ein offenes Ohr für Fragen und Verbesserungsvor-
schläge“, betont Jennifer Strzys. 

Erreichbar ist sie im Rathaus Setterich auf Zimmer 
16 (Termine vor Ort sind derzeit nur nach Termin-
vereinbarung möglich) sowie telefonisch unter 
02401/800-516 und per E-Mail an jennifer.strzys@
stadt.baesweiler.de. 
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Treff Sta dtbüchereiP

unkt

Krischan Koch: Rote Grütze mit Schuss
Fredenbüll in Nordfriesland hat drei Deiche, 
176 Einwohner (inklusive Adelsfamilie), 600 
Schafe (Bio!), Bäcker Hansen, Frisörsalon Ale-
xandra, die Kneipe „De Hidde Kis”, eine Feuer-
wehr und eine Polizeistation. 
Witziger Krimi mit äußerst skurrilen Typen. 
Der erste Band einer mehrteiligen Reihe um 
den Polizeiobermeister Thies Detlefsen. Auch 
andere Titel dieser Reihe sind als Buch, E-Book 
und als Audio-CD ausleihbar.

Patricia Koelle: Das Meer in deinem Namen
Carly ist arbeitslos, pleite und unglücklich ver-
liebt. Sie nimmt einen Job an der Ostsee an 
und spürt, dass das Meer eine tief verschüttete 
Erinnerung aus ihrer Kindheit an ihre verstor-
benen Eltern heraufbeschwört. Als sie ein altes 
Haus entrümpelt, fühlt sich das für Carly selt-
sam vertraut an ...

Auftakt einer Trilogie, alle drei Titel als Buch 
oder E-Book ausleihbar.

Katharina Fuchs: Zwei Handvoll Leben
Anna, geboren 1899, wächst in einem kleinen, 
ärmlichen Ort im Spreewald auf, die gleichalt-
rige Charlotte auf einem Hofgut in Sachsen. 
Im Berlin nach dem zweiten Weltkrieg treffen 
sie sich, zusammengeführt durch die Ehe ihrer 
Kinder, und stellen erstaunt fest, wie viel sie 
doch verbindet.

Unterhaltsamer Roman um zwei Frauen aus 
unterschiedlichen Milieus, die durch zwei Krie-
ge geprägt wurden. 

Ingrid Davis: Aachener Todesreigen
In der Aachener Detektei Schniedewitz & Schniede-
witz geht alles seinen gewohnten Gang: (vermeint-
lich) untreue Ehemänner werden observiert und den 
Klienten werden die Ergebnisse möglichst schonend 
mitgeteilt. Doch dann verschwindet die Karriere-
frau Sabrina Kempfer spurlos und die Detektei wird 
beauftragt, sie zu finden.
Krimireihe aus unserem Westzipfel - Heimatgefühle 
pur! Alle fünf Bände dieser Reihe sind als Buch oder 
E-Book ausleihbar.

Jan Westmann: Tilla und der Tote Schäfer
Tilla sucht eigentlich nur ihre verschwundene Katze 
Miau Tse-tung, als sie plötzlich in einer Herde Schafe 
steht, die herrenlos durch ihr kleines Eifeldörfchen 
wuselt. Schnell ist ganz Elzbach in Aufruhr - was ist 
passiert, wo ist der Schäfer? Wenig später findet ihn 
Tillas Freund Hölzi, der mit einer Gruppe naturun-
begabter, aber survivalwilliger Großstädter im Wald 
unterwegs ist. Der Schäfer liegt in einer Höhle, und 
zwar mausetot. Sofort ist klar: Es war Mord!
Eifelkrimi mit viel Wortwitz und sympathischen Cha-
rakteren. Als Audio-CD oder E-Book ausleihbar.

Nicola Förg: Flüsternde Wälder
Eine Waldbademeisterin liegt, mit Ohrstöpseln ver-
pfropft, tot im Wald. Zudem gibt es eine Serie von 
Einbrüchen im Werdenfels, die bisher immer sehr 
diskret abgelaufen sind. Doch beim bisher letzten 
Einbruch wurde ein Mann ausgerechnet mit einer 
Buddha-Statue brutal erschlagen - der Mann war 
Health Coach und Bestsellerautor. Als Irmi, Kathi 
und Co. sich mit diesen zwei skurril anmutenden 
Todesfällen befassen, treffen sie auf Waldbadende, 
E-Biker und Detox-Jünger - der Wald ist längst zum 
Spielplatz aller geworden. Spannend geschriebener 
Alpen-Krimi mit einer Portion Gesellschaftskritik. Es 
sind auch andere Bände dieser Reihe ausleihbar.

Urlaubslesetipps
Warum in die Ferne schweifen? Deutschlands Regionen haben viel zu bieten

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 
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Sta dtbücherei

NEU IN DER STADTBÜCHEREI:

Mit BOOKii einfach mehr erleben!

Ein kurzes Antippen von Texten und Bildern mit dem BOOKii-Hörstift genügt, 
und schon beginnen Figuren zu sprechen, die Kinder hören Originalgeräu-
sche, können sich Texte vorlesen lassen und nehmen die Atmosphäre der 
Originalschauplätze auf. So ist beste Unterhaltung garantiert und Lernen 
erfolgt ganz spielerisch und nebenbei.

Über eine Bluetooth-Verbindung eröffnet der Hörstift neue Welten: Einfach 
das entsprechende Symbol im Buch antippen und schon starten spannen-
de Videos und weiterführende Links zum Thema. Lustige Suchaufgaben und 
Wissensrätsel ergänzen das Angebot. Dank des integrierten Mikrofons haben 
die Kinder die Möglichkeit, eigene Sounds aufzunehmen. 

Mit dem BOOKii-Dateimanager laden Sie einfach und übersichtlich neue Titel 
auf den Hörstift und verwalten diese auch dort. Der BOOKii-Dateimanager 
ist auf dem Hörstift bereits installiert und startet, wenn man den Hörstift mit 
dem Computer verbindet. Die Software lädt Updates und aktivierte Titel auf 
den Hörstift.

Ab sofort sind der BOOKii-Hörstift sowie viele passende Geschichten, Sach-
bücher, Spiele und sogar ein Globus zum Antippen, Spielen und Lernen in 
der Bücherei ausleihbar.

Wir haben unsere Fremdsprachenabteilung erwei-
tert und bieten Ihnen eine noch größere Auswahl 
englischsprachiger Literatur. Von J.P. Delaney bis 
Katherine Webb: the best of love and crime … 
come and discover.

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Endlich wieder Reisen - 
mit unendlich viel Lesestoff

Wohin auch immer Sie reisen - Ihre Onleihe-Bibliothek reist 
mit! Als Mitglied der Stadtbücherei Baesweiler haben Sie stets 
Zugriff auf rund 14.000 eMedien der Onleihe. Laden Sie sich Ihre 
Urlaubslektüre bequem auf Ihren E-Book-Reader, PC, auf Ihr Tab-
let oder Smartphone. Ob Bestseller, Biografie oder Hörbuch, mit 
wenigen Klicks sind Sie dabei - kostenlos. Weltweit überall, wo es 
WLAN gibt. Die Onleihe: Schont Ihren Geldbeutel und erleichtert 
das Reisegepäck.

Für analoge Leser halten wir natürlich ebenfalls ein großes Ange-
bot von Urlaubsschmökern bereit. Besuchen Sie uns, wir sind 
auch in den Sommerferien zu den regulären Öffnungszeiten ger-
ne für Sie da.

Schöne Ferien wünscht Ihnen
Ihr Team der Stadtbücherei Baesweiler 

Onleihe-Sprechstunde
Ab sofort findet die Onleihe-Sprechstunde wieder statt. Anfra-
gen können Sie donnerstags in der Zeit zwischen 16.30 und 
17.30 Uhr ausschließlich telefonisch (02401/7944) oder alter-
nativ per E-Mail an Michaela.Steinacker@Stadt.Baesweiler.de an 
die Stadtbücherei richten. Ihre Fragen werden schnellstmöglich 
beantwortet.

Brexit? Nicht bei uns!
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  „Kultur nach 8”

Eva Eiselt 

Vielleicht wird alles vielleichter
Eva Eiselt ist mit 
„Vielleicht wird 
alles vielleichter“ 
zum ersten Mal 
in Baesweiler. Die 
Welt wird immer 
komplexer. Alles 

dreht sich immer schneller. Man ver-
steht ja so wenig. Aber eine Frau hält 
dagegen und vermutet: Vielleicht 
wird alles vielleichter. Denn brauchen 
wir eigentlich, was wir suchen? Wäre 
weniger viel nicht viel mehr? Nach welcher Vielosophie leben wir? Fragen 
über Fragen, aber glücklicherweise hat die Eva ein wenig vom Baum der 
Erkenntnis genascht und kommt zu überraschenden Ergebnissen. Nicht 
zuletzt wegen einer Apfelallergie. Das Kölner Energiebündel spielt sich 
in einer atemberaubenden kabarettistischen Revue in Herz und Hirn des 
Publikums. Zwischen deutscher Eiche und Selfie-Stange, zwischen Sauna-
aufguss und Grillfesten, zwischen Kulturmanagement und Kinderspielplatz 
bleibt wahrlich kein Thema vor Eva Eiselt und ihren zahlreichen Alter Egos 
sicher. Eva Eiselt kommt mit ihrem einzigartigen Mix aus Kabarett, Thea-
ter, Parodie und einer Prise positiven Wahnsinns nach Baesweiler. Und: Sie 
nimmt vielleicht kein Blatt vor den Mund. Aber dafür spielt sie einen Baum, 
versprochen! Klingt anspruchsvoll? Ach, warten Sie ab,… vielleicht wird 
alles viel leichter.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,

02.
Juli 2020
20.08 Uhr

schon 
aktualisiert

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Voraussichtlich finden die „Kultur nach 8“-Veranstaltungen im Juli und August im Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums statt, da dort die Vorgaben 
der Coronaschutzverordnung einzuhalten sind. Konkrete Informationen werden vor der jeweiligen Veranstaltung auf der Homepage und in der Presse 
bekanntgegeben.

Donnerstag,

06.
August 2020

20.08 Uhr

Frank Küster

8 nach 8 – Die Küster Nacht
Ein kabarettistisch-
komödiant ischer 
Rückblick, pointier-
te Politsatire, intel-
ligent Schwachsin-
niges, abgedreht 
Wortwitziges und 

tiefgründig Humoristisches erwartet 
die Zuschauer immer dann, wenn Frank 
Küster seine „8 nach 8 – Die Küster 
Nacht“ präsentiert und aufs Neue den 
Beweis antreten wird, dass ihm auch 
zur hirnrissigsten Politikeridee, zur peinlichsten sportlichen Blamage, 
zum dämlichsten Showsternchen, zur überflüssigsten wissenschaftlichen 
Erkenntnis und zum schlechtesten Wetter noch etwas Witziges einfällt. 

Hochaktuell, bissig, manchmal politisch und manchmal auch einfach nur 
albern arbeitet er für sein Publikum noch einmal die Aufreger der vergan-
genen Tage und Wochen auf. 

Neben seinem kongenialen „Baesweiler Burgorchester“ mit den Musikern 
Andreas Hirschmann und Marcel Mader wird er auch wieder einen Gast-
star und einen Open-Spot im Gepäck haben. 

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.
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Bedingt durch die Corona-Pande-
mie mussten zahlreiche Veranstal-
tungen ausfallen. So sind die „Kultur 
nach 8“-Veranstaltung „Freuwillige 
vor!“ mit René Steinberg am 02.04., 
„Wie einst im Mai“ mit Jürgen 
Beckers am 07.05. und „Selbstläu-
fer“ mit Anne Folger am 02.06. 
abgesagt worden. Die Veranstal-
tung mit Anne Folger wird voraus-
sichtlich am 22.10., die mit Jürgen 
Beckers am 18.11.2020 nachgeholt. 
Ein Ersatztermin für René Steinberg 
steht noch nicht fest, wird aber zeit-
nah bekanntgegeben. Die Karten 
behalten in jedem Fall ihre Gültig-
keit.  Voraussichtlich finden die „Kul-
tur nach 8-Veranstaltungen“ im Juli 
und August im Pädagogischen Zen-
trum des Gymnasiums statt, da dort 
die Vorgaben der Coronaschutzver-
ordnung einzuhalten sind. 

Auch das Grenzlandtheater Aachen 
hat entschieden, bis zum Ende die-
ser Spielzeit keine Vorstellungen 
stattfinden zu lassen und so muss-
ten die Gastspiele „Barfuß im Park“ 
am 15.04. und „Das Blaue vom Him-
mel“ am 13.05. ebenfalls ausfallen. 
Bereits erworbene Einzelkarten für 
die beiden Vorstellungen können 
gegen neue Karten für die kom-
mende Spielzeit getauscht werden. 
Abonnements werden auf den 
Kauf neuer Abonnements für die 
Spielzeit 2020/2021 angerechnet, 
so dass diese für derzeitige Abon-
nenten für 30 Euro erhältlich sind. 
Sobald das Programm für die neue 

VEREINSTICKER
Da voraussichtlich viele Veranstaltungen der Ortsvereine 
entfallen, wird der Auszug aus dem Veranstaltungskalen-
der in dieser Ausgabe nicht abgedruckt. 

info

Viele Veranstaltungen musste die Stadt Baesweiler in den vergangenen 
Wochen aufgrund der Situation rund um das Corona-Virus absagen. Doch 
es gibt auch gute Nachrichten: Zum ersten Mal wird in diesem Jahr in der 
Stadt Baesweiler das Bewegungsangebot „Sport im Park“ durchgeführt, ver-
anstaltet vom RegioSportBund Aachen. Vom 17. bis 30. August soll „Sport 
im Park“ die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger für Sport und Fitness 
begeistern. Die geplanten Aktivitäten an besonderen Orten der Stadt und 
unter freiem Himmel sind für Jung und Alt ein attraktives und vielseitiges 
Angebot. Gesponsert wird die Veranstaltungsreihe von Edeka Jansen, der 
Sparkasse Aachen sowie der Krankenkasse Barmer, denen an dieser Stelle 
ein herzlicher Dank dafür gilt. Unterschiedliche Sportarten, wie Yoga, Nordic 
Walking, Kampfsport oder Fitness können bei „Sport im Park“ kostenfrei aus-
probiert werden. Derzeit wird ein Konzept entwickelt, welche Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen getroffen werden müssen, um die Sportkurse trotz der 
Umstände durchzuführen. 

Für die Teilnahme ist kein bestimmtes Fitnesslevel notwendig, im Vorder-
grund steht der Spaß an der Bewegung. Durch die gemeinsame Aktivität 
soll darüber hinaus das Gemeinschaftsgefühl gestärkt werden, ebenso die 
Verbundenheit zur Stadt und ihren besonderen Plätzen. Gleichzeitig bie-
tet das Projekt ortsansässigen Vereinen eine Plattform, um ihre Angebote 
vorzustellen. „Die Vereine in unserer Stadt leisten mit ihrer Arbeit einen 
wichtigen Beitrag für unsere Gemeinschaft. Doch sie hatten es in den ver-
gangenen Wochen und Monaten alles andere als leicht. Mit ‘Sport im Park‘ 
wird ihnen nun eine gute Möglichkeit geboten, sich zu präsentieren und 
so eventuell neue Mitglieder zu werben“, sagt Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens.  Vereine oder Einrichtungen, die Interesse haben, bei „Sport im Park“ in 
Baesweiler einen Sportkurs abzuhalten, können sich beim Veranstalter Regi-
oSportBund Aachen melden. Ansprechpartner ist Hugo Polz, hugo.polz@
regiosportbund-aachen.de.

 „Sport im Park“ erstmals in 
Baesweiler geplant

30.06. - 06.07. 6 Tage Insel Helgoland, 3*-Hotel ÜF p.P. 640,00 €
01.07. - 12.07. 12 Tage  Bad Wiessee, 4*-Hotel HP p.P. 1.149,00 €
12.07. - 19.07. 8 Tage  Norddeich, schönes Programm, 4*-Hotel HP p.P. 959,00 €
21.07. - 28.07. 8 Tage  Südtirol, tolles Programm, 3*-Hotel HP p.P. 795,00 €
01.08. - 06.08. 6 Tage   Fünf-Flüsse-Fahrt, Programm, 3*-Hotel HP p.P. 609,00 €

Mehrtagesfahrten mit Taxi-Service (bis max. 20 km Birgden/Baesweiler)

Aktuell besetzen wir unsere Busse mit max. 31 Personen
somit benötigen Sie während der Fahrt keinen Mund-Nasen-Schutz

24.06 Landesgartenschau Kamp-Lintfort, inkl. Eintritt 40,00 €
25.06. Kevelaer 23,00 €
27.06. Domburg, Badefahrt 26,00 €
Ab Juli Weitere Badefahrten nach Domburg und Nordwijk 26,00 €

 Viele weitere Fahrten im Programm  -  www.hd-reisen.de  -  Mail info@hd-reisen.de

12 Tage
Bad Wiessee

Reisetipp

Birgden - Großer Pley 15a - Tel. 02454 6262 - Fax 7800
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667

Wir dürfen wieder reisen – seien Sie dabei

01. - 12. 07. 2020
4* Hotel,  HP

DZ p.P. 1.159,00

Kulturveranstaltungen 
Absagen und Ersatztermine

Spielzeit vorliegt, wird dieses auf 
der Homepage veröffentlicht. 

Die im März und Mai ausgefallenen 
Kindertheaterveranstaltungen wer-
den im Herbst nachgeholt, die Ter-
mine werden rechtzeitig bekannt-
gegeben. 

Das Kommunale Kino im Kulturzen-
trum Burg Baesweiler fällt bis auf 
Weiteres aus.

Ersatzlos entfallen müssen in die-
sem Jahr der für die ersten beiden 
Sommerferienwochen geplante 32. 
Aktivurlaub, die vier städtischen 
Dämmerschoppen sowie die Fahrt 
zum Carmenfest nach Montesson. 

Der Radwandertag wird voraus-
sichtlich am 3. Oktober nachgeholt.

Erfreulicherweise kann das in diesem 
Jahr zum ersten Mal in Baesweiler 
stattfindende Bewegungsangebot 
„Sport im Park“, veranstaltet vom 
RegioSportBund Aachen, vom 17. bis 
30.08. durchgeführt werden. „Sport 
im Park“ bietet den Bürgerinnen und 
Bürger an besonderen Orten der 
Stadt und unter freiem Himmel ein 
attraktives und vielseitiges Sport- 
und Fitnessangebot. Unterschied-
liche Sportarten, wie Yoga, Nordic 
Walking, Kampfsport oder Fitness 
können kostenfrei ausprobiert wer-
den. Das Projekt gibt ortsansässigen 
Vereinen zudem eine Plattform, ihre 
Angebote vorzustellen. 
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   RADTOURENTIPP

Burgenrunde 
im Jülicher Land
Von Rolf Beckers

auf diese Straße ab, fahren nun ein Stück auf der Fahrbahn und biegen nach 
etwa 600 Metern nach rechts auf den Wirtschaftsweg in Richtung Engels-
dorf. Bereits von Weitem blicken wir linker Hand auf die Burg Engelsdorf. 
Neben der Burg steht ein gelber Baukran, mit dem die Sanierungsarbeiten 
an der Burg durchgeführt werden. Die Burg ist in Privatbesitz und kann nur 
an besonderen Tagen besichtigt werden. 

Wir radeln weiter und an der linken Seite einer Kreuzanlage in den Ort 
Engelsdorf. Wir folgen nun der Radwegweisung Richtung Koslar, biegen 
nach links in die Koslarerstraße und sofort nach rechts in den Lerchen-
weg, anschließend nach rechts in „Am Weidberg“. Dieser Weg führt aus 
dem Ort hinaus zu einer Wegekreuzung. Hier biegen wir nach links ab. Ein 
gutes Stück weiter geht es bergab nach Koslar hinein. Hier nach links in die 
Theodor-Heuss-Straße fahren, der wir durch den ganzen Ort hindurch bis 
zu einem Kreisverkehr folgen. Nach rechts queren wir die Kreisstraße auf 
den gegenüber liegenden Radweg. Nach links geht es nun auf dem Radweg 
nach Barmen. 

Kurze Besichtigung
An der zweiten Straße rechts (Overbacher Weg) führt uns ein Abstecher 
zum Haus Overbach, einem Kloster mit angeschlossenem Gymnasium. Das 
historische Gebäude auf der linken Seite ist das ehemalige Herrenhaus des 
früheren Schlosses. Nun geht es wieder zurück auf die Kirchstraße, die nach 
rechts durch Barmen führt. Unbedingt an der historischen Kirche anhalten 
und sich die Zeit für eine kurze Besichtigung nehmen. Mit etwas Glück ist 
die Kirchentür geöffnet und ein Blick ins Innere möglich. 

Anschließend geht es weiter durch Barmen. Am Ende der Straße nach rechts 
in die Lankenstraße abbiegen und nach etwa 50 Metern hinter Haus Num-
mer 25 sofort nach links in eine schmale Gasse. Diese wird am Ende breiter 
und wir stehen vor der langen Fassade der Vorburg und dem Wassergraben 
von Schloss Kellenberg. Durch das verschlossene Burgtor blicken wir auf die 
Schlossfassade. 

Wir folgen nun dem Waldweg an der Kellenberger Mühle vorbei bis ans 
Ende (ca. ein Kilometer). Rechts führt eine Brücke über die Rur. Wir radeln 
jedoch an der linken Seite der Brücke vorbei auf die Rur zu und folgen dem 
Rur-Ufer-Radweg bis zur nächsten Brücke. Nun geht es nach links auf eine 
schmale Straße zu, die zuerst nach rechts und dann in einem Linksbogen 
bergauf nach Rurdorf führt. Dort radeln wir leicht versetzt geradeaus auf 
der „Alten Kirchstraße“ bis zu einem kleinen Kreisverkehr und biegen nach 
rechts auf die „Neue Kirchstraße“ ab. Am Ende die Landstraße queren und 
leicht versetzt weiter geradeaus dem Straßenverlauf über Welz nach Ederen 
folgen. Auf dem Dorfplatz in Ederen geht es in Höhe der weißen Pfähle auf 
der linken Seite nach halblinks in die Straße „Aachener Ende“. Diese Straße 
führt geradeaus aus Ederen heraus in Richtung Bundesstraße B 56 (vorsich-
tig überqueren) und Setterich. 

An der Realschule Setterich nach rechts in die Offermannstraße, nach links 
in die Schnitzelgasse und am Adenauerring über den neuen Kreisverkehr 
geht es auf dem Radweg nach Baesweiler zum Ausgangspunkt Sportpark 
zurück. 

Bei jedem Aktivurlaub erfreuen sich die Radtouren besonderer Beliebtheit 
- mit bis zu 50 Teilnehmenden je Tour. Aufgrund der Corona-Pandemie und 
der damit verbundenen Sicherheitsregeln musste der Aktivurlaub 2020 zum 
Bedauern aller Beteiligten abgesagt werden. Auch die Radtouren sind unter 
den aktuellen Bedingungen nicht durchführbar. Als kleines Trostpflaster 
folgt nun an dieser Stelle die Beschreibung einer Radtour aus dem letzt-
jährigen Aktivurlaub. Mit ein wenig Ortskenntnis, eventuell mit Hilfe einer 
Fahrradkarte, kann diese knapp 30 Kilometer lange Route nun auf eigene 
Faust geradelt werden. Der Streckenverlauf ist bis auf eine kurze stärkere 
Steigung bei Rurdorf überwiegend flach. Bis auf wenige Kilometer ist die 
Wegeoberfläche asphaltiert. Es geht zu verschiedenen und größtenteils 
weniger bekannten Burgen im Jülicher Land. Start und Ziel ist der Sportpark 
in der Baesweiler Parkstraße.

Start am Sportpark
Vom Sportpark geht es am Ende der Parkstraße unmittelbar nach rechts auf 
den Wirtschaftsweg an der ehemaligen Settericher Windmühle vorbei in 
Richtung Siersdorf. Der Weg schwenkt am Ende nach links auf die Landstra-
ße zu. Hier vorsichtig die Straße queren und nach rechts auf dem Radweg 
bis zum Kreisverkehr radeln. Der erste Abstecher führt uns zur Kommende 
Siersdorf. Hierzu den Kreisverkehr bis auf die gegenüberliegende Seite halb 
umrunden und am Schild „Indeland“ in Richtung Ort radeln. Wenige Meter 
weiter stehen wir vor einem grünen Schild: „Gut Kommende“. Hier abstei-
gen. Am Zaun hinter der Mauer werfen wir einen Blick auf das Gebäude 
der ehemaligen Kommende des Deutschen Ordens. Das während des Krie-
ges 1944 stark beschädigte Gebäude wird derzeit von einem Förderverein 
gegen den weiteren Verfall gesichert und kann nur im Rahmen einer Füh-
rung betreten und besichtigt werden. 

Wir radeln zurück zum Kreisverkehr, queren wieder auf die gegenüber lie-
gende Seite auf den Radweg und setzen unseren Weg nun nach rechts fort 
in Richtung der ehemaligen Zeche Emil-Mayrisch, und zwar bis zum nächs-
ten Kreisverkehr. Hier biegen wir nach rechts in die imposante Allee ein. 
Etwa auf halber Strecke führt ein asphaltierter Wirtschaftsweg nach links in 
Richtung Dürboslar. Am Ende des Weges radeln wir nach rechts in den Ort 
hinein bis zur nächsten Straßeneinmündung (Maarstraße). Hier nach rechts 
und dann nach links Richtung Kirche. Vor der Kirche biegen wir nach links 
aufs Kirchengrundstück ab, radeln wenige Meter an der Kirche vorbei und 
blicken auf die Wasserburg Dürboslar.

Blick auf Burg Engelsdorf
Nach diesem zweiten Abstecher radeln wir zurück zu der Straßeneinmün-
dung, aus der wir gekommen sind und folgen nach rechts der Maarstraße 
aus Dürboslar heraus, unterqueren die Bundesstraße und radeln auf dem 
Wirtschaftsweg bis zu einer Hofanlage (Gut Frauenrath). Der Weg schwenkt 
nach rechts auf die Landstraße nach Merzenhausen. Wir biegen nach links 
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Kommende Siersdorf: Seit 1219 ehemaliger Verwaltungs-

sitz des sog. Deutschen Ordens. Das Gebäude wurde 1578 

nach vorhergehender Zerstörung während der Geldrischen 

Fehde neu errichtet, 1944 durch Artilleriebeschuss schwer 

beschädigt. Heute im Besitz eines Fördervereins. 

Burg Dürboslar: Der Ort wurde bereits 897 erstmals schrift-lich erwähnt, die Burg erst im 15. Jahrhundert. Aus dieser Zeit stammen die ältesten Gebäudeteile. Die Anlage wurde mehrmals umgebaut; zuletzt das Herrenhaus im Jahr 1840. Die Burg kann nur von außen betrachtet werden.

Barmen, Haus Overbach: Der ehemalige Rittersitz wurde im 
14. Jahrhundert schriftlich erwähnt und wurde nach mehr-
maligen Besitzerwechseln 1918 vom Reichsgraf von und zu 
Hoensbroech an die Oblaten des hl. Franz von Sales veräußert; 
heute Missionsanstalt, Kloster und Gymnasium. 

Fotos: Rolf Beckers

Schloss Kellenberg: Die ältesten Gebäudeteile sind aus dem 
15./16. Jahrhundert. Nach verschiedenen Besitzerwechseln 
war die imposante Wasserburg vor dem Verkauf an den NRW-
Landesbetrieb BLB im Besitz der Familie von und zu Hoens-
broech. An einer versteckten Stelle im nahen Wald befindet 
sich noch ein kleiner Familienfriedhof.  

Burg Engelsdorf: Die Ursprünge führen zurück ins 11. Jahr-
hundert. Die ehemalige Fluchtburg der Jülicher Grafen und 
Herzöge wurde mehrmals zerstört und wieder aufgebaut. 
Der Wassergraben wurde vom Merzbach gespeist. Heute ist 
die Anlage in Privatbesitz und wird umfassend saniert.

Barmen, Kirche St. Martinus: Der Kirchturm im roma-

nischen Baustil aus dem 12. Jahrhundert war vermut-

lich der Fluchtturm der ehemaligen Burg Barmen. 

Diese befand sich im Bereich der Hofanlage (Kirch-

straße 12-14). Das Kirchenschiff im gotischen Stil 

wurde im 15. und 16. Jahrhundert errichtet. Beson-

derheiten im Innern sind der holzgeschnitzte Apostel-

balken und der flandrische Schnitzalter, beide aus dem 

16. Jahrhundert.

Sehenswürdigkeiten
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Der Stichtag rückt näher: In 
wenigen Wochen wird die Goe-
theschule Baesweiler, die 1934 
fertiggestellt wurde, geschlossen. 
Am 31. Juli ist endgültig Schluss, 
nachdem schon am 10. Juni die 
letzten Schülerinnen und Schü-
ler der Institution entlassen wur-
den, die über Jahrzehnte hinweg 
Generationen von Heranwach-
senden unterrichtet hat. 

„Es ist sehr bedauerlich, dass die-
se historische Schule, die lange als 
Volks- und Hauptschule unzäh-
lige Kinder und Jugendliche auf 
das Berufsleben vorbereitet hat, 
nun schließt“, sagt Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens. „Die Schule hat 
seit jeher tolle Arbeit geleistet. 
Es ist schade, dass die Nachfrage 
bei Eltern an dieser Schulform so 
stark nachgelassen hat und die 
alte Landespolitik die Bedeutung 
der Hauptschule geringer einge-
stuft hat – beides in Kombinati-
on mit der Folge, dass die Schule 
deshalb nun geschlossen werden 
muss“, bedauert er. 

„Wir haben wirklich alles dar-
angesetzt, die Hauptschule bei 
uns zu erhalten, denn gerade im 
Hinblick auf den Nachwuchs in 
eher praktischen Berufen ist die-
se Schulform wichtig“, betont Dr. 
Linkens. Nachdem feststand, dass 
die Hauptschule in ihrer Form 
nicht weiter existieren würde, ver-
suchte die Stadt Baesweiler sie in 
eine Gesamtschule umwandeln 
zu lassen. Dies wurde jedoch von 
der Bezirksregierung mit Blick auf 
vorhandene Gesamtschulen in 
den Nachbarkommunen abge-
lehnt. Lediglich die Möglichkeit 
einer Kooperation mit der Übach-
Palenberger Realschule wurde 
zugelassen, dies wurde jedoch 
von der Stadt Übach-Palenberg 
abgelehnt. 

Nach der Roskaul- und Friedens-
schule war die Goetheschule – 
damals noch unter dem Namen 
„Schlageterschule“ die dritte und 
größte Schule, die Anfang des 
20. Jahrhunderts aufgrund der 
gewachsenen Zahl schulpflichti-

ger Kinder in Baesweiler errich-
tet wurde. 18 Klassen zählte die 
Schule damals (hinzu kamen drei 
Klassen der Roskaulschule und 
acht Klassen der Friedensschule). 
Die Kosten des Baus beliefen sich 
auf 278.000 Reichsmark, wie von 
Werner Reinartz im Heimatbuch 
der Gemeinde Baesweiler 1961 
geschrieben steht. 

Zuerst nach dem Widerstands-
kämpfer und nationalsozialis-
tischem Held Leo Schlageter 
benannt, der 1922 gegen franzö-
sische Truppen bei der Besetzung 
des Ruhrgebietes kämpfte, wurde 
die „Schlageterschule“ nach dem 
Ende des Zweiten Weltkrieges in 
„Goetheschule“ umbenannt. 

Waren evangelische und katho-
lische Kinder anfangs noch 
gemeinsam unterrichtet worden, 
wuchs die Zahl der evangelischen 
Bewohnerinnen und Bewohner 
in Baesweiler, so dass der Unter-
richt und die Räumlichkeiten im 
Jahr 1935 aufgeteilt wurden. Die 
Goetheschule wurde als Katho-
lische Volksschule errichtet, die 
Evangelische Volksschule befand 
sich in der Friedensschule. In den 
kommenden Jahren nutzte die-
se jedoch auch teilweise Räume 
der Goetheschule. Für kurze Zeit 
wurden die konfessionellen Schu-
len bis nach dem Krieg wieder 
zusammengeschlossen. 

Während des Zweiten Weltkriegs, 

Einen ausführlichen Artikel mit vielen interessanten Infor-
mationen zur Geschichte der Goetheschule veröffentlicht der 
Geschichtsverein Baesweiler in seinem Jahrbuch, das Mitte 
Oktober erscheint. Als Autor behandelt Wolfgang Backhaus dort 
drei Themenabschnitte: zunächst die Planung und der Bau der 
Schule und die Zeit bis zum Kriegsende, dann die Nachkriegszeit 
der Schule als katholische Volksschule mit ihren zeitbedingten 
Besonderheiten und schließlich geht es um die lange Zeit als 
Hauptschule von 1968 bis 2020.

Das Ende einer Institution
 Goetheschule schließt mit dem Schuljahr

Die Kinder aus der Kita KI-LI-BA haben den Erzieherinnen wäh-
rend der Notbetreuung in den vergangenen Wochen von den 
vielen Aktionen mit bunten Steinen in und um Baesweiler 
berichtet. Daraufhin wurden mit den Kindern Steine gestaltet. 
Diese haben die Kinder dann in Form einer Schlange an den 
CarlAlexanderPark in Baesweiler gelegt (in der Nähe der Grill-
wiese) und Familien, Freunden und Bekannten davon erzählt. 
Sie würden sich freuen, wenn diese Schlange weiter wächst. 
Hierzu brauchen sie die Hilfe von Groß und Klein - um diese Zeit 
für alle ein bisschen bunter zu gestalten. „Macht alle mit und 
bleibt gesund“, so die Kita.

Diese Zeit für alle bunter gestalten: Kita-Kinder bemalen Steine

im September 1944, wurde der 
Unterricht wegen der Front, die 
immer näher rückte, eingestellt. 
Anfang Oktober 1944, nachdem 
Baesweiler eingenommen wor-
den war, errichtete die amerika-
nische Besatzung ein Lazarett in 
der Schule. Nach dem Ende des 
Krieges wurde der Unterricht 
mit Genehmigung der amerika-
nischen Militärregierung wie-
deraufgenommen. Auch die 
Hilfsschule, die ab 1952 für Kin-
der mit speziellem Förderbedarf 
eingerichtet worden war, nutzte 
zeitweise einen Raum der Goe-
theschule, bevor sie in die Ros-
kaulschule zog. Die Anzahl der 
Kinder, die in Baesweiler unter-
richtet werden mussten, stieg 
weiterhin konstant an, so dass 
das Platzangebot in der Goethe-
schule immer begrenzter wurde. 
Abhilfe schaffte hier der Bau der 
Grengracht-Schule, mit dem 1957 
begonnen wurde.

1968 wurde die Volksschule dann 
in eine Hauptschule umgewan-
delt, die in der Bevölkerung brei-
ten Anklang fand. Zuletzt wurde 
die Zahl der Neuanmeldungen 
an der Goetheschule jedoch 
immer niedriger. Für das Schul-
jahr 2014/15 wurden nur noch 
19 Kinder neu angemeldet, es 
war der letzte Jahrgang der neu 
eingeschult wurde. Im Laufe der 
Jahre wechselten noch Schüler 
anderer Schulen auf die Goethe-
schule, sodass am 10. Juli rund 50 
Jugendliche und junge Erwach-
sene ihr Abschlusszeugnis entge-
gennahmen.  

Die Akten der ehemaligen Schü-
lerinnen und Schüler wurden 
in das Gymnasium Baesweiler 
gebracht. Der Ausbildungsgang 
der Hauptschule wurde in die 
Baesweiler Realschule integ-
riert. Derzeit sind im Gebäude 
der Goetheschule die Kinder der 
Grengrachtschule Beggendorf 
untergebracht, bis der Neubau 
in Beggendorf fertiggestellt ist. 
Auch Schülerinnen und Schüler 
der Friedensschule nutzen das 
Gebäude derzeit. 
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ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte Mitarbeiter und 
mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächenveredelung von 
Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagenbau und der Lohnbehandlung ein 
zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinenbau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicherstellen zu können, 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den Bereichen:  

•  Softwareentwicklung

•  Maschinenbau

•  Elektrotechnik

•  Elektronik

•  Service

•  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben Sie sich bei uns. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH, Arnold-Sommerfeld-Ring 3, 52499 Baesweiler

oder per Email an info@eltropuls.de

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

ELTROPULS

Der Arbeitgeber in Baesweiler!

Auszug aus dem Veranstaltungskalender 23.06.2020 bis 24.08.2020

Wann ?	 Was ?	 Wo ?
27.06.2020	 Beziehungsgestaltend kommunizieren	 Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Seminarraum
29.06.2020	 Bildungsurlaub Niederländisch für Anfänger/innen 	 Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Raum 2
	 (A1) - Intensivkurs -
29.06.2020	 Bildungsurlaub: Online-Marketing	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
29.06.2020	 Sommerkurs - Tai Chi - Chen-Stil für Anfänger/innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
	 und Fortgeschrittene
01.07.2020	 Sommerkurs - Qigong	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
06.07.2020	 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
	 Sommerferien
06.07.2020	 Sommerintensivkurs Englisch (A2)	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
09.07.2020	 Der 10-Minuten-Abschreibtest	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
20.07.2020	 Xpert-Business: Geprüfte Fachkraft 	 VHS Alsdorf und Eschweiler und online
	 Finanzbuchhaltung (Modul 1)	
21.07.2020	 Social Media Marketing für Anfänger/innen und	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
	 Existenzgründer/innen
18.08.2020	 Vortrag: Albrecht Dürer - vom Handwerkslehrling zum	 Würselen, Ev. Kirchengemeinde, Gemeinde-
	 gefeierten Starkünstler - in Kooperation mit dem 	 haus, Grevenberger Str. 55-57
	 Geschichtskreis St. Sebastian in Würselen und der
	 Evangelischen Kirchengemeinde Würselen

Aus der Not 
eine Tugend 
gemacht
VHS bietet erstmals 
Sommerprogramm an

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

In den letzten Wochen und 
Monaten ist aufgrund der Coro-
na-Pandemie das Kursangebot 
der Volkshochschule Nordkreis 
Aachen fast komplett zum Erlie-
gen gekommen. Nur wenige 
Kurse konnten nach der Zwangs-
pause, die durch die Corona-
schutzverordnung bedingt war, 
wieder anlaufen, so beispielswei-
se die Schulabschlusslehrgänge, 
einige Sprachkurse und ab Ende 
Mai eine Auswahl von Gesund-
heitskursen. Die meisten Stamm-
kundinnen und -kunden müssen 
aber weiterhin auf ihre gewohn-
ten Kursangebote verzichten. 

Um die Zeit bis zum Herbstse-
mester zu überbrücken, bietet 
die VHS nun ein Sommerpro-
gramm an; Corona-Bedingungen 
hinsichtlich Hygiene, Grup-
pen- und Raumgröße etc. konn-
ten so bereits bei der Planung 
berücksichtigt werden: In der 
Geschäftsstelle Alsdorf finden 
Sommerkurse in Qigong und Tai 
Chi, Tastschreiben für Kinder und 
Jugendliche, ein Bildungsurlaub 
Online-Marketing, ein Kurs zum 
Social-Media-Marketing sowie 
zwei Englisch-Auffrischungs-
kurse (A2 und B1) in kompakter 
Form statt. In der Geschäftsstelle 
Herzogenrath kann der bereits 
regulär geplante Bildungsurlaub 
Niederländisch auch unter den 
aktuellen Bedingungen durch-
geführt werden. Die Situation 
bzgl. der Corona-Regelungen 
ab Herbst ist aktuell nicht abzu-
sehen, die VHS hat aber das 
Programm für den Herbst 2020 
geplant und wird über den Som-
mer etwaige Änderungen in den 
Vorgaben berücksichtigen. 

Das neue Herbstprogramm ist ab 
dem 10.08. verfügbar und wird 
am 15.08. auch über die Aache-
ner Zeitung/Nachrichten an 
Abonnentinnen und Abonnenten 
verteilt. Anmeldungen nimmt 
die VHS persönlich, per Post, per 
E-Mail, telefonisch (02404 9063-0) 
und online (www.vhs-nordkreis-
aachen.de) entgegen.
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2020 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchentlich 
dienstags* abgefahren. *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 
Dienstag	 23. Juni 2020	 Bezirke	 1, 3, 4, 8
Dienstag	 30. Juni 2020	 Bezirke	 5 + 6
Dienstag	 07. Juli 2020	 Bezirke	 2 + 7
Dienstag	 14. Juli 2020	 Bezirke	 9 + 10
Dienstag	 21. Juli 2020	 Bezirke	 1, 3, 4, 8
Dienstag	 28. Juli 2020	 Bezirke	 5 + 6
Dienstag	 04. August 2020	 Bezirk	 2 
Samstag	 08. August 2020	 Bezirke	 V7**
**Achtung! Am Samstag, 8. August 2020, sammelt die St.-Willibror-
dus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 
(Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), 
so dass dann die Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städti-
schen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.
Dienstag	 11. August 2020	 Bezirke	 9 + 10
Dienstag	 18. August 2020	 Bezirke	 1, 3, 4, 8
Dienstag	 25. August 2020	 Bezirke	 5 + 6
Dienstag	 01. September 2020	 Bezirke	 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen Sammeln 
und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für 
Altpapier an. Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEnt-
sorgung AöR unter 024030/5550666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
Wann? Mittwoch, 01. Juli 2020

Bitte beachten Sie die 
unten aufgeführten Stand-
zeiten, denn das Abstellen 
von Schadstoffen außer-
halb der Annahmezeiten 
ist streng verboten, da 
hierdurch spielende Kinder 
oder Haustiere gefährdet 
bzw. Verunreinigungen von 
Boden und Wasser verur-
sacht werden können. Der-
artiges Handeln wird mit 
hohen Bußgeldern bestraft!

von	 08.30 - 09.30 Uhr 	 Oidtweiler: Eschweiler Straße/ 
		  Pater-Dr.-Pohlen-Str. (Parkplatz)
von	 10.00 - 11.30 Uhr	 Baesweiler: Max-Beckmann-Str. 
		  (Parkplatz gegenüber dem Sportpark)
von	 12.00 - 13.00 Uhr	 Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./
		  Werner-Reinartz-Str.
von	 14.00 - 15.00 Uhr	 Loverich: Beethovenstr. 
		  (Wendehammer 
		  Sportplatz)
von	 15.15 – 16.30 Uhr	 Setterich: An der Burg 
		  (Parkplatz Rathaus)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den 
Zeiten, die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschil-
dern für das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als 
auch Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilo-
gramm/15 Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kosten-
los abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsor-
gungszentrum Warden, Mariadorferstraße 2, 52249 Eschweiler - täg-
lich während der Öffnungszeiten.
Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr
Samstag: 8 bis 12 Uhr und 12.30 bis 16 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannah-
me, den Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der 
AWA Entsorgung GmbH unter 02403/8766353 zur Verfügung.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt und werden in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen!
Donnerstag	 25. Juni 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)
Donnerstag	 09. Juli 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)
Donnerstag	 23. Juli 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)
Donnerstag	 06. August 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)
Donnerstag	 20. August 2020	 alle Bezirke	 (1 – 10)

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Aus eigener artgerechter Haltung: 
Enten, Gänse, Puten, Hühner, Hähnchen + Kaninchen

Täglich frische Eier

Obst + Gemüse aus eigenem Anbau

         Öffnungszeiten: Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
  	              Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00
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Altkleider-Flut in Corona-Zeiten
Nachfrage und Märkte für Verwertung sind eingebrochen

Zu viele ausrangierte Kleidungs-
stücke
Viele haben die Zeit der Corona-
Krise genutzt, um Platz im Kleider-
schrank zu schaffen, auszusortieren 
und nur noch Lieblingsteile hängen 
zu lassen, um anschließend den Rest 
zu spenden. Doch es gibt zurzeit ein 
Problem: Das Ausrangieren führte 
zu einer regelrechten Altkleider-
flut. Mittlerweile quellen überall 
die Altkleider-Container über. Auch 
die Second-Hand-Läden waren bis 
vor kurzem geschlossen und damit 
die Nachfrage unterbrochen. Die 
Verwerter senden Hilferufe, weil die 
Lager übervoll sind und die ausran-
gierten Altkleider, die sonst in Ost-
europa oder in afrikanischen Län-
dern weiterverkauft werden, nicht 
mehr abgesteuert werden können. 

Annahmestopp
Zurzeit gibt es aus diesen Gründen 
auch auf den Entsorgungszentren 
der AWA GmbH einen Annahme-
stopp für alte Kleidung. Die Abfall-
beratung der AWA bittet die Bürger, 
Kleiderspenden vorerst zu Hause 
zu lagern und sie nicht vor vollen 
Altkleidercontainern oder Second-
handläden abzulegen.

Was kann man stattdessen mit 
aussortierten Altkleidern und 
-textilien machen?

Tragbare Kleidung, die aus dem 
Kleiderschrank verbannt wurde, weil 
sie nicht mehr passt oder ein neuer 
Look gefragt ist:
•	 an Freunde und Bekannte oder 

über Internetbörsen weitergeben 
oder tauschen

•	 mit kreativem Ideen aufpeppen 
oder ändern (das Internet bietet 
hierzu eine Fülle von Ideen und 
Anregungen).

Kleidung mit kleinen Fehlern:
•	 Bevor Kleidung ausgedient hat, 

sollte geschaut werden, ob sie 
repariert werden kann. Bei klei-
nen Löchern oder an Knöpfen 
kann man selbst Hand anlegen, 
alternativ gibt es Hilfe bei der 
Änderungsschneiderei.

Verschlissene Kleidungstücke, 
Handtücher, Bett- und Tischwä-
sche, die beim Aussortieren des 
Kleiderschranks übrigbleiben, sind 
oft noch zu schade für den Müllei-
mer. Am besten werden sie selbst 
verwertet und damit gleichzeitig 
Abfall vermieden. Also mutig zur 
Schere gegriffen und die Nähma-
schine an den Start gebracht!
•	 Jeans und Hemden werden zum 

Beispiel zu originellen und nützli-
chen Taschen verarbeitet

•	 Geschirrtücher, T-Shirts oder 
Sweatshirts sind hervorragende 
Materialien für einfache Mund- 
und Nasenschutz-Masken

•	 Frotteehandtücher eignen sich 
sehr gut, um daraus mit wenig 
Aufwand umweltfreundliche, 

wiederverwendbare Kosmetik-
pads und Wischtücher zu nähen 
und ganz zum Schluss als Schuh-
putzlappen zu verwenden.

Stark verschmutzte Kleidung, 
beispielsweise durch Farbe oder 
andere Chemikalien: 
•	 Gehört in den Restmüll!

Warum länger nutzen und tragen 
von Kleidung besser ist, als neu 
kaufen:
In den vergangenen Jahren ist der 
Textilkonsum extrem gestiegen: 
Zwischen zwölf und 25 Kilogramm 
werden in Deutschland aktuell pro 
Kopf und Jahr gekauft. Dabei wer-
den viele Textilien nur kurze Zeit 
genutzt. Ein neues Kleidungsstück 
verbraucht – je nach Material –  gro-
ße Mengen an Wasser, Boden, Dün-
gemittel, Erdöl, Pestizide, Farbstoffe 
und vieles mehr. Letztlich ist es öko-
logischer, insgesamt weniger Neues 
zu kaufen und Textilien lange zu 
nutzen. Davon abgesehen: Neben 
der Umwelt belastet ein neues Klei-
dungsstück auch den Geldbeutel.

Weitere Informationen und Tipps 
gibt es bei der Abfallberatung 
der AWA GmbH telefonisch unter 
02403/8766-353 und schriftlich 
unter abfallberatung@awa-gmbh.
de. 

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525
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Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Veranstaltungen und Seminare

Alle Ankündigungen unter Vorbehalt der jeweils aktuellen 
Bestimmungen. Die geltenden Einschränkungen müssen 
beachtet werden. Bei Interesse an den Veranstaltungen bitte 
unbedingt den Verein kontaktieren!

Wanderungen
Donnerstag, 2. Juli 2020: Durch den Münsterwald
Wir wandern durch den Münsterwald bei Stolberg und weiter 
durch den deutsch-belgischen Naturpark. Streckenlänge 12 
Kilometer. Wanderführer ist Arno Vogel, 02401/5981.

Sonntag, 19. Juli 2020: Galgenvenn (Raum Nettetal, Anfahrt 
ca. 70 Kilometer)
Die erlebnisreiche Wanderung „Galgenvenn“ führt den Wan-
derer durch eindrucksvolle Natur - mal auf deutscher, mal 
auf niederländischer Seite. Wir kommen zunächst durch den 
verwunschenen Grenzwald, das idyllische Sonsbeck-Venn 
und das schöne Langen-Venn. Wir wandern weiter auf schma-
len Pfaden an den Maas-Abhang zum Naturschutzgebiet 
„Schlucht“ mit einem wunderschönen Blick ins Tal. Weiter 
geht’s durch offene Heidelandschaften an Mammutbäumen 
und Bachläufen vorbei zum Ausgangspunkt. Streckenlänge 
ca. 13 Kilometer. Wanderführer ist Ferdi Koch, 02401/1811.

Donnerstag, 6. August 2020: Ins Genfbach- und ins Rötzin-
ger Tal.  (Anfahrt ca. 80 Kilometer)                                             
Die Wanderung geht von Zingsheim in die stillen Täler: Genf-
bachtal und Rötzinger Tal in der Nähe von Nettersheim. 
Streckenläng: 14 Kilometer. Wanderführer ist Peter Keller, 
02401/7659.

Sonntag, 16. August 2020: Wo der Spargel wächst (Raum 
Heinsberg)
Die Wanderung führt vom Spargeldorf Effeld am Unterlauf der 
Rur bis zu einem schönen Blick auf die Mündung der Wurm 
und an Ophoven vorbei zurück zum Ausgangspunkt.  Stre-
ckenlänge: 12,5 Kilometer. 
Wanderführer ist Peter Keller, 02401/7659.

Donnerstag, 3. September 2020: Herrliches Brohltal (Vul-
kaneifel, Anfahrt ca. 110 Kilometer)
Sprudelnde Mineralquellen, eine Urwaldatmosphäre mit 
einem einzigartigen Wasserfall und ein großes Loch in der 
Erde machen die Wanderung zu einem fantastischen Erlebnis. 
Unser Weg führt durch dunkle Trass-Höhlen und zu traumhaf-
ten Aussichten mit Weitblicken bis zur hohen Eifel und zum 
Siebengebirge. Streckenlänge: 14 Kilometer. Wanderführer ist 
Willi Gülpen, 02401/88070.

Kontaktieren Sie in der jetztigen Situation bitte immer 
vorab den Wanderführer!
Wir treffen uns jeweils um 9 Uhr am Feuerwehrturm in Baes-
weiler. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Denken Sie an streckentaugliche Kleidung 
und Rucksackverpflegung. Die Teilnahme geschieht auf eige-
ne Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem 
Verein oder den Wanderführern sind ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  Tel.: 02401/7430 
E-Mail: herten-baesweiler@t-online.de, außerdem: 
www.facebook.com/GBVBaesweiler

Es gibt uns noch! Auch, wenn wir 
in Zeiten der Corona-Pandemie 
wie alle anderen Vereine unse-
re öffentlichen Aktivitäten für 
eine lange Zeit einstellen muss-
ten. „Jetzt geht der Spielbetrieb 
endlich weiter – allerdings mit 
Auflagen. Es ist schön zu sehen, 
dass wieder etwas Normali-
tät zurückkommt“, sagt Clara 
Klösges, Pressewartin des BTC. 
Die Tennishalle ist zwar noch 
geschlossen, aber das Bistro des 
Vereins ist wieder geöffnet und 
der Trainingsbetrieb läuft eben-
falls wieder. Nach Aufhebung 
der allgemeinen Sperre sind 
wieder alle Mitglieder mit umso 
größerer Motivation zurück auf 
dem Sandplatz. 

Nachdem die Außenplätze wie-
der offen sind, konnte das Bis-
tro endlich auch wieder geöff-
net werden. Allerdings gibt es 

nicht nur für den Spielbetrieb, 
sondern auch beim Bistro stren-
ge Auflagen, unter denen die 
Öffnung nur möglich ist. Auf 
der Terrasse darf wieder Platz 
genommen und Speisen sowie 
Getränke dürfen konsumiert 
werden. 

Wie alle Vereine, so braucht auch 
der BTC jetzt die besondere 
Unterstützung seiner Mitglieder 
und die der Baesweiler Bürger. 
Im Bistro und bei schönem Wet-
ter auf der Außenterrasse kann 
man wieder das sprichwörtliche 
„Wir-Gefühl“ des Baesweiler Ten-
nis Clubs genießen. 

Wer mehr über den BTC und 
die aktuelle Situation sowie die 
geplanten Aktivitäten wissen 
möchte, kann sich auf der Home-
page des Vereins (baesweiler-
tennis-club.de) informieren. 

Neues vom Baesweiler Tennis Club (BTC) 
… auch in Zeiten von Corona
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Sprechstunde - für alle Fragen rund ums Älter werden
Haben Sie Fragen zu der Organisation einer häuslichen Pflege? 
Beschäftigen Sie sich mit dem Gedanken eines barrierefreien Umbaus 
Ihrer Wohnung? Möchten Sie begleitend verreisen? Möchten Sie sich 
über Unterstützungsangebote für ein demenzerkranktes Familienmit-
glied informieren? Wir sind Ihnen bei der Suche nach den richtigen 
Ansprechpartnern behilflich!
Mittwochs von 10 Uhr bis 11 Uhr oder nach Vereinbarung.

Lerncafé „Wir sind online-Neue Medien für alle“
Ehrenamtlich engagierte Seniorinnen und Senioren unterstützen Seni-
orinnen und Senioren in der Nutzung des Laptops, Tablets und Smart-
phone. In geselliger Runde bei Kaffee und Keksen beantworten wir 
jede Frage. Gerne können eigene Geräte mitgebracht werden. Für vier 
Termine zahlen Sie einen Obolus von 20 Euro. Danach entscheiden Sie 
neu über eine weitere Teilnahme.
Dienstags von 15 Uhr bis 16.30 Uhr: Tablet und Laptop 
Donnerstags um 15 Uhr: Smartphone 

Café plus
Wir bieten eine gesellige Runde für Seniorinnen und Senioren, die sich 
in Gesellschaft wohlfühlen. Wer Unterstützung für den Weg ins Haus 
Setterich benötigt, kann sich gerne bei uns melden. Wir beginnen 
mit einer Kaffee-und Kuchentafel; anschließend singen, spielen oder 
bewegen wir uns, je nach Interesse der Teilnehmenden. 
Donnerstags 15 Uhr bis 16.30 Uhr
 
Lichtblicke-Einander verstehen bei Demenz
Eine Gesprächs- und Informationsrunde für Angehörige, die demen-
zerkrankte Menschen begleiten und unterstützen mit Karina Finken 
(Marte Meo Practitioner, Angehörige).
Termine in 2020: 11. August, 8. September, 10. November, 8. Dezember, 
je von 10 Uhr bis 11 Uhr

Gesellige Gesprächsrunde für Angehörige von Demenzerkrankten
Hier können Sie mal vom Alltag abschalten oder, wenn gewünscht, 
Ratschläge und Tipps von Menschen in der gleichen Lebenssituation 
erhalten. 
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 9.30 Uhr bis 11 Uhr 

Alle Angebote finden im Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20, 
statt. Die Organisatoren bitten um eine telefonische Anmeldung:  
02401/6037238, 0157/73639462. 
„Lange leben im Quartier“ ist ein 
Projekt der Glücksspirale in Trä-
gerschaft des DRK Kreisverban-
des Städteregion Aachen e.V.

ServiceBrücke 
Jugend nimmt wieder Fahrt auf

Ausgerechnet zu Beginn der Gartensaison und des Frühjahrs, 
wo oft Jugendliche der ServiceBrücke Jugend bei Familienfes-
ten helfen, musste diese ihre Aktivitäten einstellen. Die Kon-
taktsperre machte sowohl Neuanmeldungen als auch Vermitt-
lungen zwischen Jugendlichen und Auftraggebern unmöglich. 
Trotzdem standen die Jugendlichen für Einkaufshilfen und 
Botendienste zur Verfügung. Doch nun können die Aktivitäten 
wiederaufgenommen werden. 

Unter Einhaltung aller Schutzmaßnahmen können sich 
Jugendliche wieder mittwochs zwischen 17 und 18 Uhr im 
Pfarrbüro in Setterich, An der Burg 1a, anmelden. Eine vorhe-
rige Kontaktaufnahme ist auch über WhatsApp möglich unter 
0176/22707455. Auch der Kontakt zu Auftraggebern ist wieder 
erlaubt. Dazu reicht ein Anruf unter der o.g. Handy-Nummer 
oder 02401/3961677 (bitte den Anrufbeantworter nutzen).

Wenn das Unkraut sprießt, die Garage leergeräumt werden 
muss, wenn Flyer verteilt werden sollen oder während des 
Urlaubs die Kaninchen versorgt werden müssen: Für solche Auf-
träge und noch vieles mehr stehen die Jugendlichen der Ser-
viceBrücke zur Verfügung. In jedem einzelnen Fall wird geklärt, 
ob der Auftrag im Sinne des Corona-Schutzgesetzes ist oder ob 
man mit der Ausführung noch warten muss. Die ersten Jugend-
lichen bringen bereits wieder die Gärten in Ordnung. Die Servi-
ceBrücke freut sich auf viele neue Aufträge!

Veranstaltungen von
 „Lange leben im Quartier“
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D E S I G N  U N D  D R U C K
A U S  E I N E R  H A N D

www.palmdruck.de
email: palm@baesweiler.de

Aachener Str. 157 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/3432 - Fax 02401/2331



V
er

sc
h

ie
d

en
es

268. Ausgabe   -   Stadtinfo 23.06.2020

26

Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig – mindestens 3 Monate vorher – durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei Frau Ivonne Bartz, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden die Unterschriften beider 
Eheleute benötigt. 

info

Eheschließungen im April und Mai
03.04.2020
Daniela Schmidt und Christian Kortz, Am alten Sportplatz 17, Baesweiler 

04.04.2020
Tanja Sieprath und Alexander Bolten, Carlstraße 12, Baesweiler

05.05.2020
Vanessa Görtz und Björn Quandel, Breite Straße 40, Baesweiler   

08.05.2020
Sabine Prall und Stefan Clemens, Bahnhofstraße 37, Baesweiler

11.05.2020
Erika Christine Fernhomberg geb. Plappert und Christian Salzburg, 
Jülicher Straße 30, Baesweiler
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Herausgeber: Stadt Baesweiler 
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Altersjubiläen
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein schöner Brauch, Altersjubilaren ab Voll-
endung des 80. Lebensjahres zum Geburtstag zu gratulieren. Vorab werden 
die Altersjubilare gebeten mitzuteilen, ob sie mit der Veröffentlichung ihrer 
Daten in der Stadtbroschüre „Stadtinfo“ und in den Tageszeitungen sowie 
mit der Weitergabe der Daten an die Kirchen einverstanden sind. 

Altersjubilaren ab der Vollendung des 80. Lebensjahres gratuliert der Bür-
germeister schriftlich mit einer Glückwunschkarte. Zu ihrem 80., 85. und 
90. und zu allen folgenden Geburtstagen werden die Altersjubilare darüber 
hinaus von den stellvertretenden Bürgermeistern oder den Ortsvorstehern 
besucht. 

Weitere Informationen dazu gibt es bei
Ivonne Bartz
Hauptabteilung
Zimmer 212  ·  Stadt Baesweiler
Mariastraße 2  ·  52499 Baesweiler
Telefon: 02401/800-212
E-Mail: Ivonne.Bartz@Stadt.Baesweiler.de

Ehejubiläen
Der Bürgermeister beglückwünscht die Jubelpaare aus Anlass des 50. (gol-
denen) und jedes weiteren Ehejubiläums, überreicht ihnen ein Geschenk 
und eine Urkunde.

Ehepaare, die das 60. (diamantene) Ehejubiläum feiern, übermittelt der 
Regierungspräsident die Glückwünsche der Landesregierung, in dem er 
eine Ehrenurkunde sendet. Zum 65. (eiserne Hochzeit), 70. (Gnadenhoch-
zeit) und 75. (Kronjuwelenhochzeit) Ehejubiläum werden ebenfalls die 
Glückwünsche der Landesregierung und des Bundespräsidenten ausge-
sprochen. 

Ehejubiläen sind rechtzeitig – etwa zwei Monate vorher – durch die Vorlage 
der Heiratsurkunde bei Ivonne Bartz, Zimmer 212 im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, anzuzeigen. Wegen des Datenschutzes werden die Unter-
schriften von beiden Eheleuten benötigt. 

Das nächste
Stadtinfo erscheint am 

1. September 2020

✎

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.
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Altersjubilare vom 29.06.2020 bis 30.08.2020
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


